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Vom Himmel in die tiefsten Klüfte

ein milder Stern hiernieder lacht;

vom Tannenwald steigen Düfte

und hauchen durch die Winterlüfte,

und kerzenhelle wird die Nacht.

in märchenstille Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich wieder,

anbetend, staunend muss ich steh'n:

Es sinkt auf meine Augenlider

ein goldner Kindertraum hernieder,

ich fühl's, ein Wunder ist gescheh'n.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,

das ist die liebe Weihnachtszeit!

Ich höre fernher Kirchenglocken

mich heimatlich verlocken

Foto: Kirche Nitschareuth mit Engel von Friedemann Vetter

Weihnachtslied

Theodor Storm



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde,
.

„die Zeit rennt“ oder „wo ist das Jahr hin“. Dies höre ich sehr oft, wenn ich im
Gespräch mit Menschen unserer Gemeinde bin. Deshalb ist es auch nicht
wunderlich, dass 2017 schon fast wiederVergangenheit ist.

Es steht die Zeit der ruhigen Tage vor uns, jedenfalls sollte es so sein, um in
der besinnlichen Weihnachtszeit etwas Abstand von Sorgen, Stress und
anderen „An- oder Unannehmlichkeiten“ zu bekommen.

Aber nicht jeder wird dazu in der Lage sein. Viele Menschen werden auch in
der Weihnachtszeit nicht zur Ruhe kommen können. Denken wir doch an die
vielen Angestellten im Einzelhandel, Krankenhäusern, Altenpflege, Polizei
oder der Gastronomie. Deshalb sollten diejenigen, welche die Möglichkeit
haben, vomAlltag in den besinnlichen StundenAbstand zu nehmen, an all die
denken, die uns Sicherheit geben, uns kulinarisch verwöhnen oder auch den
schmerzenden Zahn heilen.

Im fast abgelaufenen Jahr konnten in unserer Gemeinde, trotz stark sinken-
den Landeszuweisungen, eine Vielzahl von Vorhaben umgesetzt werden.
Leider sind aber auch die meisten notwendigen Investitionen, die wir zukünf-
tig umsetzen müssen, von der Bereitstellung von Fördermitteln abhängig.

Für das neue Jahr 2018 wünsche ich für unsere Gemeinde, für unsere gesamte
ländliche Region, eine Finanzausstattung seitens des Freistaates Thüringen,
die auch dem entspricht, für was die Gemeinde Aufgaben des Landes oder
Bundes übernimmt. Es kann nicht sein, dass ständig Standards undAufgaben
erweitert werden und die Kostenerstattung für diese Leistungen gleichbleibt.
Es müssen endlich die enormen Steuerüberschüsse im Land oder Bund auch
an der untersten kommunalen Ebene ankommen. Dort ankommen, wo sie
generiert worden sind, generiert durch die Unternehmen, durch die Men-
schen, die diese mit ihrer eifrigenArbeit geschaffen haben.

Für das Engagement in unserer Gemeinde vielen Dank an unsere Gewerbe-
treibenden als starke Partner in unserer Gemeinde. Vielen Dank den Feuer-
wehren, den Vereinen, den Kirchen, unserer Verwaltung, den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Kindergärten und des Bauhofes und allen, die auch
aus eigener privater Initiative sich beteiligen, vielen Dank.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest sowie
besinnliche Feiertage im Kreise ihrer Familien. Gleichfalls wünsche ich
Ihnen alles Gute für das Jahr 2018, das Ihnen und uns allen viel Erfolg,
Gesundheit und Freude bringen möchte.

Ihr Bürgermeister Kai Dittmann

..

.

.

.

.

.

.



-  3  - 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, den 11. Januar 2018. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 21. Dezember 2017 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

14.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

15.12.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

16.12.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

17.12.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

18.12.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

19.12.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

20.12.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

21.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

22.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

23.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

24.12.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

25.12.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

26.12.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

27.12.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

28.12.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

29.12.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

30.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

31.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

01.01.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

02.01.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

03.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

04.01.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

05.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

06.01.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

07.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

08.01.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

09.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

10.01.  stadtapotheke TRIEBES 
 

11.01.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

12.01.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

13.01.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

14.01.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

15.01.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

16.01.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 
am 6. November 2017 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgen-

de Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 21-11/2017 

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf fasst gem. 
§ 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „WERTBAU“ in der in 
der Anlage gekennzeichneten Abgrenzung (Gemarkung Daß-
litz, Flur 9) zur Schaffung verbesserter Voraussetzungen zur 
Erweiterung des vorhandenen Gewerbebetriebes.  
 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss 
ortsüblich bekannt zu machen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              16 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
Beschluss-Nr.: 22-11/2017 

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf billigt den 
Entwurf zur 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes "WERTBAU" mit der Begründung in der Fassung vom 
24. Oktober 2017. Er beschließt die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 
BauGB sowie die Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 2 
BauGB. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              16 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
Beschluss-Nr.: 23-11/2017 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf billigt den Entwurf des 
nunmehr im Regelverfahren gem. § 9 BauGB weitergeführten 
Bebauungsplanes "Biogasanlage ‚In der Haardt‘ - Langenwet-
zendorf“ der Gemeinde Langenwetzendorf mit der Begründung 
und dem Umweltbericht in der Fassung und Abgrenzung vom 
30. Oktober 2017. 
 

Der Gemeinderat beschließt die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
der Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 2 BauGB. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 24-11/2017 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass der 
Zuschlag für die weitere technische Beratung für Planungsleis-
tungen Breitbandausbau das Ingenieurbüro IBZ Neubauer 
GmbH & Co.KG aus Zeulenroda-Triebes und für die juristische 
Beratung die Kanzlei Wirtschaftsrat Recht GmbH aus Hamburg 
erhält. Die Eigenmittel von 10% der Gesamtsumme in Höhe 

von 2.704,63 € werden durch die 4 projektbeteiligten Kommu-
nen zu gleichen Teilen in Höhe von 676,16 € getragen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              16 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 25-11/2017 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, den Auftrag 
zur Änderung des B-Planes Gewerbegebiet „Daßlitzer Kreuz“ 
an die Gesellschaft für Ökologie und Landschaftsplanung Wei-
da in Höhe von 27.088,54 € zu vergeben. 
 

Mit der Planänderung werden die Voraussetzungen geschaffen 
die noch freien Flächen (3,5 ha BMW Kühnert und 0,8 ha Ge-
meinde Langenwetzendorf) einfacher bebauen zu können. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              14 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 26-11/2017 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan für 
das Jahr 2017. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              4 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Be-

schlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 27-11/2017 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass die Mittel 
der Ehrenamtsstiftung in Höhe von  1.100,00 €   für das Jahr 
2017 nach der Anzahl der Mitglieder auf die 29  antragstellen-
den Vereine verteilt werden. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              16 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 28-11/2017 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, das Flurstück 
2/2 der Gemarkung Naitschau, Flur 1 mit einer Größe von 
60,00 qm an Herrn Sebastian Wendler zu verkaufen. Verkauft 
wird zum Bodenrichtwert. Sämtliche mit dem Verkauf zusam-
menhängende Kosten (Notar, Grunderwerbsnebenkosten) 
trägt Herr Wendler; der Gemeinde entstehen durch den Ver-
kauf keine Kosten. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              13 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              3 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
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Beschluss-Nr.: 29-11/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, das Flurstück 
95/22 der Gemarkung Wildetaube, Flur 3 mit einer Größe von 
642 m² an Herrn André Zippel (oder ggf. an die Eheleute Zip-
pel) 07957 Langenwetzendorf zu verkaufen. 
 

Die zusätzlich zu den Grunderwerbskosten anfallenden 
Grunderwerbsnebenkosten sind vom Käufer zu tragen.  
 

Das Flurstück 95/22 liegt im Bereich des rechtskräftigen Be-
bauungsplans „Am Schwanweg“ Wildetaube, 1. Änderung (AZ: 

II1-05/02-20-209-WA „Am Schwanweg“ 1. Ä) und ist erschlos-
sen. Die Vorschriften des Bebauungsplanes sind einzuhalten. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             16 
 

Ja-Stimmen:              16 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
 

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Langenwetzendorf für das Haushaltsjahr 2017. 
 

Auf Grund des § 60 Thür. KO (Thüringer Kommunalordnung) erlässt die Gemeinde Langenwetzendorf folgende Nachtragshaushalts-
satzung 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden  
 

 
 

erhöht um 
€ 

 

vermindert um 
€ 

 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschl. der Nachträge 

 

   
 

gegenüber bisher 
€ 

 

auf nunmehr 
€ 

verändert 
 

 

a) im Verwaltungshaushalt 
 die Einnahmen 

 
 

 
237.200,00 

 

 
5.799.800,00 

 

 
5.562.600,00 

 

 

 die Ausgaben 
 

 
 

237.200,00 
 

5.799.800,00 
 

5.562.600,00 
 

b) im Vermögenshaushalt 
 die Einnahmen 

 
 

 
154.000,00 

 

 
1.900.100,00 

 

 

 
1.746.100,00 

 

 die Ausgaben  
 

154.000,00 
 

1.900.100,00 
 

1.746.100,00 
 

 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bleibt unverändert.  
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird nicht verändert. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) der Gemeindesteuern bleiben unverändert. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird 
von 500.000,00 €          um 250.000,00 €          auf 750.000,00 € erhöht. 
 

§ 6 
 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft. 
 
Langenwetzendorf, 30.11.2017 
 

 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss 26-11/2017 vom 06.11.2017 hat der Gemeinderat die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Langenwet-
zendorf für das Jahr 2017 beschlossen. 

 

2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach § 7 ThürBekVO 
 

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 liegen zwei Wochen, beginnend mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung dieser Nachtragshaushaltsatzung in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Lan-
genwetzendorf zu den Sprechzeiten aus. Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß § 57 Absatz 3 Satz 3 Thü-
ringer Kommunalordnung, die Möglichkeit zur Einsichtnahme des Nachtragshaushaltplanes bis zur Entlastung und Beschlussfassung 
über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres. 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 
 

Achtung ! 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
in der Woche nach Weihnachten: 

 

Donnerstag:  28.12.2017 von 9:00 - 16:00 Uhr 
 

Freitag:   29.12.2017 von 9:00 - 12:00 Uhr 
 

 
 

Termine 
 

 

Liebe Landfrauen! 
 

Wir laden euch recht herzlich am 19.12.17 um 14:00 Uhr in die 
Waldherberge Langenwetzendorf zu einer Weihnachtsfeier ein. 
 

Tannenbaumversteigerung im Saal Zoghaus 
 

am 06.01.2018 

 

Veranstaltungsplan Dezember 2017/Januar 2018 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen Schwester Antje Munzert, 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf, 

Tel: 036625 50 530 
14.12., 14:00 Uhr  - Heute kommen kleine Gäste mit ihrem 

    weihnachtlichen Programm 
 

18.12., 14:00 Uhr  - Heute wird noch einmal fleißig gebastelt 
 

21.12., 14:00 Uhr  - Wir genießen den Nachmittag mit Musik 
    zur Weihnachtszeit 

 

24.12., 15:00 Uhr  - Wir erwarten wie jedes Jahr voller 
    Spannung den Weihnachtsmann 

 

28.12., 16:00 Uhr  - Wir lassen das Jahr am Kamin ausklingen 
    und feiern den Geburtstag von Christa 
    Zschiegner 

 

04.01., 14:00 Uhr  - Wir feiern Geburtstag - Margit Horlbeck 
 

08.01., 14:00 Uhr  - Lucie Leo 
 

11.01., 14:00 Uhr  - Anneliese Thoß 
 
 
 

Termine Amtsblatt der Gemeinde 
Langenwetzendorf für das Jahr 2018 

 

        Erschei-   Redaktions- 
        nungstag   schluss 
 

Januar-Ausgabe    11.01.2018  21.12.2017 
 

Februar-Ausgabe    08.02.2018  25.01.2018 
 

März-Ausgabe    08.03.2018  22.02.2018 
 

April-Ausgabe     12.04.2018  27.03.2018 
 

Mai-Ausgabe     10.05.2018  26.04.2018 
 

Juni-Ausgabe     14.06.2018  31.05.2018 
 

Juli-Ausgabe     12.07.2018  28.06.2018 
 

August-Ausgabe    09.08.2018  26.07.2018 
 

September-Ausgabe   13.09.2018  30.08.2018 
 

Oktober-Ausgabe    11.10.2018  27.09.2018 
 

November-Ausgabe   08.11.2018  25.10.2018 
 

Dezember-Ausgabe   13.12.2018  29.11.2018 
 

Änderungen vorbehalten ! 
 

 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 21.12.2017 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert allen Seniorinnen und 
Senioren, die in den vergangenen 
Wochen Geburtstag hatten, nach-
träglich sehr herzlich: 
 

am 13.11.  

Wanda Belke in Langenwetzendorf   zum 75. Geburtstag 
 

am 16.11. 
Rudi Leisner in Wellsdorf      zum 70. Geburtstag 
 

am 20.11. 
Rudolf Ferber in Langenwetzendorf   zum 85. Geburtstag 
 

am 21.11. 
Erika Albert in Nitschareuth      zum 75. Geburtstag 
 

am 22.11. 
Peter Tischendorf in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 27.11. 
Werner Groß in Langenwetzendorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 02.12. 
Maria Kittelmann in Naitschau     zum 85. Geburtstag 
 

am 03.12. 
Renate Dietzel in Langenwetzendorf   zum 80. Geburtstag 
 

am 07.12. 
Gertrud Assing in Lunzig      zum 90. Geburtstag 
 

Heute gratulieren wir recht herzlich: 
 

Eberhard Albert in Nitschareuth    zum 80. Geburtstag 
 

Johanna Krahnert in Langenwetzendorf  zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
Die Stadt Hohenleuben gratuliert nach-
träglich allen Seniorinnen und Senio-
ren, die in den vergangenen Wochen 
Geburtstag hatten, nachträglich sehr 
herzlich:  
 

am 15.11.   Hans-Günter Künzel    zum 70. Geburtstag 
 

am 10.12.   Roland Kühnel      zum 85. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute. 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate Dezember 2017 / Januar 2018 
 

Wagnis 
 

Gern lese ich in der Zeit vor Advent und Weihnachten ein 
Buch, das mich persönlich auf diese Zeiten einstimmt und mir 
deren Botschaft wieder auf neue öffnet. Besonders gestärkt 
und bewegt hat mich in den letzten Jahren das Buch von Hil-
degund Keul mit dem Titel „Weihnachten. Das Wagnis der 
Verwundbarkeit“. Darin geht sie mit viel Gespür dem Glau-
bensgeheimnis von der Menschwerdung Gottes nach. Dieser 
Kernbotschaft des Weihnachtsfestkreises und auch den Aus-
wirkungen, die das für uns Menschen und unsere Welt hat, 
nähert sie sich in verblüffender Weise.  
 

Gott ist mit Weihnachten, der Menschwerdung in Jesus von 
Nazareth, das Wagnis der Verwundbarkeit eingegangen. Mit 
seinem Hineingang in Fleisch und Blut hat er allen Schutz und 
alle Macht hinter sich gelassen. Gott wird in Jesus verwundbar 
und eben nicht nur ein Teil dieser Welt, sondern auch ein 
Spielball der Interessen und der Mächte. Aber Gott wählte 
diesen einzigartigen Weg der Hingabe - so glauben wir Chris-
ten -, um seinen Geschöpfen und seiner Schöpfung „auf du 
und du“ nahe zu kommen. Der so menschgewordene Gott ist 
damit gleichsam ein Migrant, fremd und unbehaust, muss sich 
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Weg bahnen und geht auch Gefahr herumgeschubst oder 
übersehen zu werden.  
 

Jedoch hat es eine ungeheuer befreiende Kraft, dass Gott das 
Wagnis der Verwundbarkeit eingegangen ist. Denn dann kann 
ich angesichts des neugeborenen Kindes von Bethlehem ganz 
gelöst und ohne Masken an der Krippe stehen. Dann bekom-
men die Fragen nach meinen Verwundungen und meiner Heil-
losigkeit, nach den Mechanismen des Selbstschutzes und der 
Mut zur Hingabe endlich Raum und einen Platz. Wenn Gott 
das Wagnis der Verwundbarkeit eingeht und durchlebt, dann 
kann auch ich Verwundbarkeit wagen und hingebungsvoll 
Leben wagen. 
 

Mir wurde deutlich, welch großartige und v.a. einzigartige Bot-
schaft wir Christen mit „Gottes Wagnis der Verwundbarkeit“ 
haben. Eine Botschaft, die somit mich als Mensch ganz 
Mensch werden lässt. 
 

Unruhig macht mich seit der Lektüre des Buches die Frage, ob 
wir Christen wirklich schon begriffen und erspürt haben, was 
Gottes „Wagnis der Verwundbarkeit“ in der Tiefe, Breite und 
Höhe eigentlich bedeutet? Sind wir nach 2000 Jahren vielleicht 
immer noch tastend und suchend unterwegs?  
 

Eine gesegnete Zeit von Advent und Weihnacht mit 
wunderbaren Entdeckungen wünscht Ihnen 

Ihr Kirchenmusiker Uwe Großer. 

 
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 

und folgenden Veranstaltungen: 
 

3. Advent, 17.12.2017 
17:00 Uhr 18. Advents- und Weihnachtskonzert in Nait-

schau mit Bläsern, Chor, den Klängen der reno-
vierten Orgel etc. 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.  Jes 40,3.10 

 

 
 

Heilig Abend, 24.12.2017 
15.00 Uhr Krippenspiel in Langenwetzendorf mit Chor 
 

17.00 Uhr Krippenspiel in Naitschau 
 

17.00 Uhr Christvesper in Langenwetzendorf (m. Ralf Dietsch) 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!  Phil 4,4-5 

 

1. Weihnachtstag, 25.12.2017 
07.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf mit Chor 

(anschl. Einladung zum Frühstück) 
 

09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Chor und Bläsern 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit.  Joh 1,14 

 

Altjahresabend, 31.12.2017 
16.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

mit Hl. Abendmahl 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und 
von großer Güte.  Ps 103,8 

 

Neujahr, 01.01.2018 
15.30 Uhr Zentraler Segnungsgottesdienst 

mit Band in Naitschau 
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das 
tut alles im Namen des Herrn Jesus und dankt Gott, 
dem Vater, durch ihn.  Kol 3,17 

Samstag 06.01.2018 
17.00 Uhr Festl. Gottesdienst zum Drei-König-Tag in Lan-

genwetzendorf mit Bläserchor, Blockflöten und 
den beiden Chören 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint 
jetzt.  1. Joh 2,8b 

 

Gemeindeadventsfeier 
 

Unsere Adventsfeier 
findet am 20.12.17 um 
15.00 Uhr im Pfarrhaus 
Langenwetzendorf statt. 
Wer möchte, kann gern 
Proben seiner Weih-
nachtsbäckerei mitbrin-
gen. Den Nachmittag 
gestaltet Uwe Großer.  
 

Allianzgebetswoche 2018 
„Als Pilger und Fremde unterwegs“ 

 

Sonntag. 14.01.2018 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Beginn der 

Allianzgebetswoche in der Ev.-Meth. Kirche in 
der Wiesenstraße 

 

Gebetsabende 
 

Dienstag 16.01.2018 
19:00 Uhr „Rut - in der Fremde Heimat finden“ Gebetsabend 

im Pfarrhaus Langenwetzendorf mit Pfarrerin Klau-
dia Riedel 

 

Mittwoch 17.01.2018  
19:00 Uhr „Daniel - In Verfolgung standhalten“ Gebetsabend in 

der Ev.-Meth Kirche mit Pastor Jörg-Eckbert Neels 
 

Krabbelgruppe in Langenwetzendorf 
 

Herzliche Einladung an alle Mamas, 
Papas, Omas oder Opas... 
 

donnerstags, 4. und 25.01.2018 
(danach wieder 14-tägig) ab 9:00 
Uhr im Pfarrhaus Langenwetzendorf 

- mit „Jeder-bringt-was-mit-Frühstück“  
 

Kontakt: Pfarrerin Klaudia Riedel (mail: Riedel_Rad@web.de)  
oder Pfarrbüro 036625 - 20 204 
 

1. Männerstammtisch 2018 
 

Wir treffen uns am 26. Januar 2018 um 19.30 Uhr in der Wald-
herberge mit Frank Schröder und Pfr. Michael Riedel. 
 

Kalender und Losungen 2018 
 

Wie jedes Jahr können im Pfarrbüro Naitschau zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten Kalender und Losungen wieder 

käuflich erworben werden. 
 

!! Krippenspiel 2017 in Naitschau !! 
 

Proben in Naitschau: Sonntag von 10:00 - 11:00 Uhr 
 

am 17.12. in der Kirche 
 

Generalprobe: 22.12. 16:30 - ca. 18:30 Uhr in der Kirche 
 

Aufführung am 24.12., 17:00 Uhr (! Treff um 16:30 Uhr in der 
Kirche !) 
 

Ansprechpartner: 
Silke Paul & Team, Tel. 036625/504748 bzw. 0160/8181183 
 

Termine Krippenspielproben 
in der Kirche Langenwetzendorf 

 

Samstag, 16.12.2017, 10.00 Uhr - 3. Probe 
  (Textsicher mit Kostümen) 

 

Samstag, 23.12.2017, 10:00 Uhr - Generalprobe 
 

Chor 
 

Dienstag, 19:15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19:30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Bläserchor 
 

Donnerstag, 19:45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
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Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Unsere Pfarrerin Klaudia Riedel befindet sich zur Zeit in Eltern-
zeit. Ansprechbar sind: 
 

   für allgemeine Fragen und Geschäftsführung 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176/39405692) 

 

   für kirchliche Bestattungen 
Bitte die Superintendentur in Greiz anrufen 03661/671005 

 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 

Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 
 

03.11.2017 Veronika Schröder       83. Geburtstag 
 

06.11.2017 Helga Mechold        81. Geburtstag 
 

09.11.2017 Christel Böttcher        85. Geburtstag 
 

14.11.2017 Liddy Volger         83. Geburtstag 
 

16.11.2017 Rolf Theilig         82. Geburtstag 
 

27.11.2017 Werner Groß         80. Geburtstag 
 

29.11.2017 Christa Glück         81. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

05.11.2017 Erika Strauß, Zoghaus      83. Geburtstag 
 

08.11.2017 Isolde Frisch, Naitschau      87. Geburtstag 
 

21.11.2017 Gerda Zschögner, Naitschau    84. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Trauerfall in Langenwetzendorf 

Am 08.11.2017 verstarb Klaus Ried im 77. Lebensjahr. 
 

Trauerfall in Naitschau 

Am 19.11.2017 verstarb Roy Kaminsky im Alter von 36. Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbenen in sein 
Reich aufnehme und ihnen seinen Frieden schenke. 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Dezember/Januar 
 

Sonnabend, 16.12. 

17:00 Uhr  Laienspielstück „Vier Engel für ein Halleluja“ 
 im Kulturhaus Langenwetzendorf, anschl. Imbiss  

 

Sonntag, 24.12. - 4. Advent 

10:00 Uhr  Adventsgottesdienst & Kinderbetreuung 
 in Langenwetzendorf 

 

Heiligabend, 24.12. 

16:30 Uhr  Christvesper mit dem Krippenspiel in Greiz 
 Dieselbe Sehnsucht - dieselbe Liebe  

 

1. Christtag, 25.12. 

10:00 Uhr  gemeinsamer Festgottesdienst in Triebes  
 

Silvester, 31.12. 

16:00 Uhr  Gottesdienst zum Jahresschluß in Langenwetzendorf  
 

Sonntag, 07.01.2018 

14:30 Uhr  Gemeindefest in Triebes mit Pastor York Schön  
- Besinnung, Austausch, Kaffee und Gebäck -  

 

Sonntag, 14.01. 

10:30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst zum Beginn der  
 Allianzgebetswoche & Kinderbetreuung  
im ev.-meth. Kirchsaal, Wiesenstr.  

 

Sonntag, 21.01. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 

Allianzgebetswoche in Langenwetzendorf  
 

Gottesdienste: 

am 14. und 21. Januar, 10:30 Uhr in Langenwetzendorf  
 

Abendgebete: 

am Dienstag, 16.01., 19:00 Uhr im Ev.-luth. Pfarrsaal  
 

am Mittwoch, 17.01., 19:00 Uhr im ev.-meth. Gemeinderaum 
 

* * * 
Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 
ab 2. Schuljahr (KU I) 

mittwochs, 16:30 Uhr: am 10., 17., 24. und 31. Januar 
 

Kirchlicher Unterricht in Greiz: 13 - 14 Jahre (KU II) 

montags, 15:30 Uhr: am 8., 15., 22. und 29. Januar  
 

Bibelabend: wieder ab Februar 
 

Hauskreis: im Januar Treffen nach Absprache  
 

Stille Zeit: freitags, 19:00 Uhr  
 

Gemeindevorstand: Sitzung am Mittwoch, 31. Januar, 

 19:30 Uhr in Langenwetzendorf  
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 
 

 
 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus 
 

„Der Herr wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, 
und der dich behütet, schläft nicht“! 

 

Die Bibel 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 

Bibelgespräch: 

04.01.2018, 17:00 Uhr 
 

Bibelkreis der mittleren Generation: 

18.12.17 und 08.01.18 je 20:00 Uhr  
 

Hauskreis der mittleren Generation:  

Bei Fam. C. Fleischer, Zoghaus 55, Tel. 03661 - 479469 
 

Ein Frohes Fest und ein Besinnen auf Jesus Christus! 
Der Herr segne unsere Dörfer mit all seinen Menschen! 
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 17.12., 09:00 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
 

So, 24.12., 15:00 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 
 mit Krippenspiel 

 

 17:00 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 mit Krippenspiel 

 

 22:00 Uhr Nitschareuth  Andacht zur Heiligen 
 Nacht  

 

Mo, 25.12. , 09:00 Uhr Kühdorf    Gottesdienst 
 

 10:30 Uhr Wittchendorf  Gottesdienst 
 

Di, 26.12.,  09:00 Uhr Tschirma    Gottesdienst  
  10:30 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 
 

So, 31.12., 14:00 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 
 mit Abendmahl 

 

 17:00 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 mit Abendmahl 

 

Mo, 01.01., 13:30 Uhr Kühdorf   Gottesdienst 
 mit Abendmahl 

 

 15:00 Uhr Wittchendorf   Gottesdienst 
 mit Abendmahl 

 

So, 07.01., 10:30 Uhr Tschirma   Gottesdienst  
 

Gemeinschaftsstunde: 

Do, 14.12. und 28.12. um 14:30 Uhr in Hainsberg bei Familie 
Schumann 
 

Gemeindekirchenrat: 

Fr, 5.01. um 19:00 Uhr in Tschirma „Gemütliches“ 
 

Lebendiger Adventskalender: jeweils 19:00 Uhr 

Fr,  15.12.  Kindergarten Nitschareuth 
 

Sa,  16.12.  Veit/Stutter, Tschirma 25 (Pfarrhaus) 
 

So,  17.12.  Mallon, Neumühle, Grüne Eiche 4 
 

Mo, 18.12.  Dietsch, Daßlitz 52 
 

Di,  19.12.  Leithold, Wittchendorf 12 
  

Mi,  20.12.  Nachtigall/Stutter, Tschirma 25 (Pfarrhaus) 
 

Fr,  22.12.  Hagenau, Daßlitz 14 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine gesegnete Advents-und Weihnachtszeit!  
Ihre Pastorin Beate Stutter 

 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Die letzten Tage des Jahres stehen 
unmittelbar bevor und auch das 
Weihnachtsfest lässt nicht mehr lang 
auf sich warten. Für viele Menschen 
sind diese letzten Tage vor dem Fest 
mit Stress, unzähligen Verpflichtun-
gen und Hektik verbunden. Oft fehlt 
die Zeit, einfach einmal zur Ruhe zu 
kommen und sich auf die Besinnlich- 
keit der Adventszeit zu konzentrieren, gemütlich mit der Fami-
lie Plätzchen und Stollen zu essen oder gemeinsam Weih-
nachtslieder zu singen. Die Vorweihnachtszeit rast, genauso 
wie das übrige Jahr, an uns vorbei, ohne dass wir sie bewusst 
wahrgenommen und ihrer Bedeutung gedacht haben. Vielleicht 
kann es uns aber doch gelingen, die letzten Tage der Advents-
zeit bewusster zu erleben, einmal einen Termin abzusagen 
und sich stattdessen auf sich selbst, die Familie und das Wort 
Gottes zu konzentrieren. Auch die Losung für den heutigen 
Tag will uns ermutigen, einmal zur Ruhe zu und damit auch zu 
Gott zu kommen: 
 

Ich gab ihnen meine Sabbate zum Zeichen 
zwischen mir und ihnen. (Hesekiel 20,12) 

 

Auch wir möchten uns an dieser Stelle in gewohnter Weise die 
Zeit nehmen, um auf die vergangenen Wochen und das Jahr 
zurückzublicken: 

Im Januar starteten wir mit der neuen Jahreslosung „Gott 
spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neu-
en Geist in euch.“ in das Jahr 2017, in welchem neben eigenen 
Veranstaltungen auch die Zusammenarbeit unter den Gemein-
den im Vordergrund stehen sollte.  
 

So fand im Februar wieder eine regionale Predigtreihe statt, 
welche nicht nur durch die Religionen, sondern auch durch 
verschiedene Gemeinden der Umgebung führte. 
 

Auch im März gab es mit dem Weltgebetstag der Frauen, der 
sich thematisch mit den Sorgen, Hoffnungen und Wünschen 
der Menschen auf den Philippinen beschäftigte, eine regionale 
Veranstaltung, welche die große, weite Welt mit unserer klei-
nen, regionalen in Beziehung setzte. 
 

Der April stand dann ganz im Zeichen von Passion und Ostern. 
So fanden auch in diesem Jahr wieder das traditionelle Oster-
feuer mit Osterfrühstück, sowie der Ostergottesdienst statt. 
Überregionale Zusammenarbeit gab allerdings auch in diesem 
Monat. Pfarrer Kuppler aus Baden-Württemberg kam in unsere 
Gemeinde, um zu unterstützen und alle gewohnten Gottes-
dienste möglich werden zu lassen. 
 

Im Wonnemonat Mai durften wir die umliegenden Gemeinden 
dann einmal nach Hohenleuben einladen. Der seit vielen Jah-
ren stattfindende, regionale Gottesdienst zur Himmelfahrt fand 
in unserem Pfarrgarten statt und lockte neben Hohenleubenern 
auch viele Gäste der umliegenden Orte an. 
 

 
 

Der Juni bot dann gleich zwei regionale Veranstaltungen. So 
fanden die Konfirmation und damit auch die Erinnerung an das 
Pfingstfest in diesem Jahr, im Rahmen eines zentralen Gottes-
dienstes, in Döhlen statt. Wenige Wochen später wurde dann 
in unserer Kirchgemeinde, gemeinsam mit den umliegenden 
Gemeinden, die traditionelle Andacht anlässlich des Johannis-
tages gefeiert. 
 

Juli bedeutete in unserer Gemeinde auch in diesem Jahr wie-
der Sommerpause. Dennoch standen wir nicht still, und konn-
ten mit Familie Kögler neue Mieter für die Wohnung im Pfarr-
haus finden - sozusagen regionale Arbeit auf anderem Gebiet. 
 

Im August zog dann nicht nur unsere Gemeinde, sondern die 
ganze Stadt Besucher der Region an. Das 750-jährige Beste-
hen unseres Ortes wurde gebührend gefeiert und auch wir 
haben uns natürlich gern an diesem Jubiläum beteiligt. So fand 
in unserer Kirche das Eröffnungskonzert des Collegium musi-
cum statt, das Kirchencafe versorgte am Festwochenende alle 
Besucher mit Kaffee und Backwaren und auch der Abschluss 
des Festwochenendes wurde mit vielen Besuchern im Rahmen 
eines Festgottesdienstes in unserer Kirche gefeiert. 
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Gründe um gemeinsam zusammenzukommen, gab es auch im 
September mehrere. So gestalteten wir mit „Musik in die 
Nacht“ einen kirchengeschichtlichen Vortrag über unsere Ge-
meinde, welcher mit Orgelmusik der Jahrhunderte umrandet 
und ausgeschmückt werden konnte. Das Erntedankfest gab 
uns dann zum einen die Gelegenheit danke zu sagen, für alles, 
was Gott uns immer wieder schenkt und zum anderen auch 
wieder regional zu arbeiten, indem auch in diesem Jahr wieder 
Erntedankgaben eingesammelt und an den „Diakonieverein 
Carolinenfeld“ gespendet wurden. 
 

Der Oktober steht in unserer Gemeinde seit nunmehr 15 Jahren 
im Zeichen von Wein und Geselligkeit. So gestaltete der Verein 
Pro Arte gemeinsam mit den Chören und Musikern Hohenleu-
bens auch in diesem Jahr wieder ein gelungenes Weinfest. 
 

Auch im trüben Monat November war in unserer Kirchgemein-
de allerhand los. So feierten wir gemeinsam die Kirchweih und 
das Martinsfest, welches mit Schattenspiel, Lampionumzug 
und natürlich dem Teilen von Martinshörnchen auch in diesem 
Jahr wieder den zahlreichen Besuchern viel Freude bereitete. 
 

Wir möchten an dieser Stelle allen Helfern, besonders aber 
Christfried Büttner sowie den Kindern, die sich auch 2017 
wieder die Zeit genommen haben, ein Schattenspiel einzustu-
dieren, herzlich danken. Ebenso gilt unser Dank Erna Morgen-
roth, die die Vorhänge im Altarraum für uns genäht hat. 
 

 
 

 
 

 
 

In den vergangenen Wochen konnten wir ebenfalls gemeinsam 
feiern. Beim Adventsfest im Bibelsaal kamen wieder viele bei 
Stollen, Plätzchen und Kaffee, sowie Weihnachtsliedern und -
geschichten zusammen und verlebten einen gemütlichen 
Nachmittag. Auch hier möchten wir unseren herzlichen Dank 
an alle Helfer richten, ohne die der Nachmittag nicht möglich 
gewesen wäre.  
 

Da der Dezember aber ja noch lange nicht vorüber ist, möch-
ten wir Sie alle natürlich auch noch herzlich zu den weiteren 
Veranstaltungen der kommenden Tage einladen: 
 

So findet am Samstag, dem 16.12. um 17:00 Uhr das diesjäh-
rige Weihnachtskonzert im Bibelsaal statt. Seien Sie herzlich 

eingeladen, einen Nachmittag lang zur Ruhe zu kommen und 
den weihnachtlichen Klängen der Chöre Hohenleubens, sowie 
der Solisten und Instrumentalisten zu lauschen. 

Bereits eine Woche später, ist dann auch schon wieder Weih-
nachten und das bedeutet in unserer Gemeinde natürlich auch 
zusammenzukommen und an die Geburt Jesu zu denken. 
Dazu laden wir Sie herzlich am Heiligen Abend um 17:00 Uhr 
in die Kirche ein. Hier werden Ihnen die Kinder im Rahmen 
des Gottesdienstes die Weihnachtsgeschichte als Krippen-
spiel ganz nahe bringen.  
 

Am Abend wird es dann wieder humorvoll, wenn die Jugendli-
chen unserer Gemeinde um 22:00 Uhr zum modernen Weih-
nachtsspiel in den Bibelsaal einladen. Auch hierzu gilt unse-

re herzliche Einladung. 
 

Am zweiten Weihnachtsfeiertag findet auch in diesem Jahr 
wieder um 10:00 Uhr ein Weihnachtsgottesdienst statt, 

welcher vom Kirchenchor mit Unterstützung der Luther-
Liedertafel musikalisch umrahmt wird. Seien Sie auch dazu 
herzlich in den Bibelsaal eingeladen. 
 

Gemeinsam möchten wir dann auch das Jahr 2017 abschlie-
ßen und am 31.12. um 16:00 Uhr zum Silvestergottesdienst 

einladen. Nutzen Sie gern die Gelegenheit noch einmal auf das 
vergangene Jahr zurückzublicken und auch schon einen ersten 
Blick auf das neue zu werfen. 
 

Bevor wir sie nun noch einmal gebündelt zu allen Veranstal-
tungen der kommenden Wochen einladen wollen, möchten wir 
es aber nicht versäumen noch einmal danke zu sagen. Danke 
an alle die, die sich auch in diesem Jahr wieder in vielfältiger 
Weise in unsere Gemeinde eingebracht und somit Gemeinde-
leben ermöglicht haben. Besonders möchten wir dabei Pfarrer 
Debus erwähnen, der immer ansprechbar ist und mit Rat und 
Tat an unserer Seite steht. Auch bei Christfried Büttner möch-
ten wir uns noch einmal besonders für seinen unermüdlichen 
Einsatz bedanken, ohne den in unserer Gemeinde viele Dinge 
nicht möglich wären. 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Samstag, 16.12. 
um 17:00 Uhr  Adventskonzert im Bibelsaal 
 

Sonntag, 24.12. 
um 17:00 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel in der Kirche 

 um 22:00 Uhr Weihnachtsspiel im Bibelsaal 
 

Dienstag 26.12. 
um 10:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Pfarrer Debus 
 

Sonntag, 31.12. 
um 16:00 Uhr  Gottesdienst zu Silvester mit Pfarrer Debus 
 

Montag, 01.01. 
um 15:30 Uhr  zentraler Segnungsgottesdienst in Naitschau  
 

Sonntag, 07.01. 
um 14:00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Debus 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 25.01.2018 um 

14:00 Uhr im Pfarrhaus. Der Nachmittag wird in gewohnter 
Weise von Pfarrer Debus gestaltet werden. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 20.12.17 
um 16:30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Krippenspieler sind 

herzlich eingeladen. 
 

Kirchenchor: 

Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
 

Dienstag, 19.12.17 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 16.01.18 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 30.01.18 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 

Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags und don-
nerstags von 9:30 Uhr - 11:30 Uhr im Pfarramt anwesend 

bzw. unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ und zum Geburtstag über 90 die herzlichsten Grüße 
übersenden an: 
 

Ilse Röbelt (Hohenleuben)     20.11.17    91. Geburtstag 
 

Ruth Rohleder (Nässa)      23.11.17    85. Geburtstag 
 

Isolde Götzloff (Hohenleuben)    05.12.17    80. Geburtstag 
 

Gertrud Assing (Lunzig)      07.12.17    90. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

*  *  * 

Nun bleibt uns noch Ihnen allen eine gesegnete 
Adventszeit, fröhliche Weihnachten und natürlich 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018 zu wünschen. 
 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben. 

 
 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz und der Feuerwehrverein 
 

Auf zum 4. Skatturnier 
des Winterhalbjahres 2017/2018 

 

Am Freitag, den 22.12.2017 lädt die Feuerwehr und der Feu-
erwehrverein Daßlitz zum 4. Skatturnier um 18:30 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus recht herzlich ein. Gespielt werden 
8 Turniere, davon kommen die 6 besten in die Gesamtwertung. 
Unkostenbeitrag pro Turnier beträgt 10 €. Es erfolgt eine 100-
prozentige Auszahlung der eingesetzten Gelder. Gespielt wer-
den 2 Serien zu je 48 Spiele. Es gibt wertvolle Geldpreise zu 
gewinnen. Meldung vor Beginn des Turniers. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt.  
 

Zum 3. Skatturnier kamen ins Dorfgemeinschaftshaus 22 Skat-
freunde und spielten in 2 Serien um den Sieg: 
 

1. Platz: Michael Gritzke, Zickra    mit 2.702 Punkten 
2. Platz: Bernd Feustel, Zeulenr.-Triebes mit 2.153 Punkten 
3. Platz: Harald Peißker, Dreba    mit 2.116 Punkten 
 

Nach drei Turnieren führt in der Gesamtwertung G. Büttner mit 
6.686 Punkten vor H. Peißker mit 6.663 Punkten und L. Jüpt-
ner mit 6.592 Punkten.  
 

Termine für das Winterhalbjahr 2017/2018: 

26. Jan., 23. Febr., 23. März, 27. Apr. 2018. 
 

Vogel, Leitung 
 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Öffnungszeiten der Bibliothek 
und der Ausstellung im Schloss 

 

(jeweils von 16:30 - 18:00 Uhr) 
 

Nächster Termin: Dienstag, 23.01.2018 
 

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter der 
Tel.-Nr.: 036625 - 20 964 einen Termin zu vereinbaren. 

 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. 
 

Sie befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig e.V. 
 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 oder der stellvertre-
tenden Bürgermeisterin Frau Gudrun Eder Tel: 036625 - 21276 

 

Ortsteil Hain 
 

 

 
 

Sehr geehrte BürgerInnen von Hain, 
 

Das Jahr 2017 geht seinem Ende entgegen. Wir werden 

stiller, die Hektik der vergangenen Tage und Wochen ebbt 

ab. Wir halten inne und lassen die Ereignisse des Jahres 

noch einmal an unserem geistigen Auge vorbeiziehen. 
 

Einige von Ihnen haben Angehörige oder Freunde verloren. 
 

Auch Wochen nach der Bundestagswahl konnten sich die 

gewählten Volksvertreter noch nicht zu einem Regierungs-

bündnis einigen. Die polemisierenden Schwarzsehen 

machten es den Menschen vor der Wahl auch nicht ein-

fach. Einige ließen sich durch das Gift der falschen Worte 

beflügeln und merken hoffentlich jetzt, dass dies nur Still-

stand in der aktuellen politischen Handlungsfähigkeit ge-

bracht hat. Haben wir denn nicht durch die furchtbaren Er-

fahrungen und negativen Folgen der letzten Weltkriege 

und Diktaturen, und der damit verbundenen Verluste und 

Widrigkeiten im Alltag, dazu gelernt? 
 

Vor dem Grundgesetz und vor dem „Schöpfer“ sind wir 

alle gleich, heißt es. Vielleicht sollten wir alle daran den-

ken und uns in diesen Tagen noch einmal die Bergpredigt 

in Erinnerung bringen: 
 

51 Als er aber das Volk sah, ging er auf einen Berg und 

setzte sich; und seine Jünger traten zu ihm. Und er tat 

seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: 
 

  3 Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist 

das Himmelreich. 
 

  4 Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen ge-

tröstet werden. 
 

  5 Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das 

Erdreich besitzen. 
 

  6 Selig sind, die da hungert und dürstet nach der 

Gerechtigkeit; denn sie sollen satt werden. 
 

  7 Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden 

Barmherzigkeit erlangen. 
 

  8 Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden 

Gott schauen. 
 

  9 Selig sind die Friedfertigen;** denn sie werden Got-

tes Kinder heißen.** 
 

  10 Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt 

werden; denn ihrer ist das Himmelreich.  
 

  11 Selig seid ihr, wenn euch die Menschen um meinet-

willen schmähen und verfolgen und reden allerlei Üb-

les gegen euch, wenn sie damit lügen.  
 

  12 Seid fröhlich und getrost; es wird euch im Himmel 

reichlich belohnt werden. Denn ebenso haben sie ver-

folgt die Propheten, die vor euch gewesen sind.  
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen 

ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest, ein fried-

liches, erfolgreiches und gesundes Jahr 2018.  
 

O. Friedrich. 
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Verein „Naherholung - Neptun - Hain“ e.V. 
 

Rückblick 555 Jahre Ersterwähnung   
 

Auch dieses Jahr gab es für unseren Verein einige wichtige 
Termine, so z. B. Frühjahrsputz, Maibaumstellen mit Fackel-
umzug sowie Friedensfeuer zum Vorabend des 3. Oktober.  
 

 

Der größte Höhepunkt dieses 
Jahr war aber Ende Juni unse-
re 555 Jahr-Feier zur Erster-
wähnung unseres Ortes. Die-
ses stand unter dem Motto 
„Märchenhaftes“ Hain. 
 

Jedes Haus wurde von den 
Einwohnern zu einem bekann-
ten Märchen verwandelt. 23 
dieser uns allen bekannten 
Geschichten unserer Kindheit 
konnten unsere Besucher so 
zum Fest bestaunen, alle mit 
viel Liebe zum Detail und 
Engagement hergestellt.   

 

Vor allem unsere kleinen Gäste hatten an dieser kleinen Entde-
ckungsreise durch die Märchenwelt ihre Freude, so begegnete 
man auch Hänsel und Gretel, die mit einer Hexe unterwegs 
waren. Man konnte z. B. Frau Holle, Rapunzel, Schneewittchen 
und viele weitere Märchenfiguren in Augenschein nehmen. 
 

 
 

Für weitere Unterhaltung unserer Kleinsten sorgten ein Spiel-
mobil mit Hüpfburg, Pony reiten und ein Märchen-Quiz.  
 

 

Natürlich wurden auch weitere Mitmachaktionen an diesen 
2 Tagen angeboten. So gab es ein Straßenkegelwettbewerb, 
ein Gänsebingo und eine Ausstellung von Fahrzeugraritäten 
unserer Einwohner. Horizontales Bierkastenstapeln als Gaudi-
wettkampf am Sonntag konnte ebenso wenig fehlen wie die 
kulturellen Höhepunkte im Festzelt. Am Samstagnachmittag 
Kaffee und Kuchen vom Landfrauenverein mit musikalischer 
Umrahmung des Zeulenrodaer Volkskunstensembles und der 
Tanzabend mit der Gruppe „De Hügelfüx“. 
 

 
 

Für das leibliche Wohl sorgte die Fleischerei Oettler aus Wal-
tersdorf.  
 

Am Sonntagmorgen veranstalteten wir einen sehr gut besuch-
ten Freiluftgottesdienst am Wahrzeichen unseres Ortsteiles, 
dem „Tempel“, durchgeführt von Vikar Karl Weber. 
 

 
 

Bedanken möchte sich der Verein bei allen Helfern, die zum 
Gelingen unseres Festes beigetragen haben, natürlich auch 
bei allen Sponsoren sowie der Gemeinde Langenwetzendorf. 
 

Peter Friedrich 
Ortschronist 
 
 

 
 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20 420 oder Mobil: 0157 72 909 791 
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Stadt Hohenleuben 
 

 

Liebe Hohenleubenerinnen und Hohenleubener, 
liebe Brücklaerinnen und Brücklaer, 
 

es ist ein besonders bewegtes Jahr, das wir hinter uns haben. 
Hohenleuben blickt auf eine stolze 750 Jahre alte Geschichte 
zurück, und gemeinsam feierten wir ein würdiges Jubiläum. 
Trotz aller Steine, die uns in den Weg geworfen wurden, haben 
wir es gemeinsam durchgestanden und im achtzigsten Jahr 
seines Bestehens unser Waldbad fast die gesamte Saison 
offen gehabt. Und beides wäre nicht möglich gewesen, hätten 
nicht die Menschen in unserem Städtchen die Ärmel hochge-
krempelt und zusammen angepackt, anstatt sich zurückzu-
lehnen und mit dem Finger auf andere zu zeigen. Lassen Sie 
es mich so formulieren: Dieses Jahr hat ganz besonders ge-
zeigt - die Leimschen können zusammenhalten und gemein-
sam etwas bewegen. Ein Pfund, mit dem wir wuchern können 
und das wir auf keinen Fall wieder in Vergessenheit geraten 
lassen dürfen. Auch wenn wir bei weitem nicht alles geschafft 
haben, was wir uns vorgenommen hatten und so mancher 
Haushaltsrest noch das nächste Jahr braucht, um zu Ende 
geführt zu werden: Es ist etliches realisiert worden, und mich 
persönlich freut, dass wir mit nun auch mit einer Drehleiter 
nicht einfach nur die Arbeitsfähigkeit der Feuerwehr stärken 
konnten, sondern dass wir damit auch einen erheblichen Zu-
wachs an Sicherheit für die Bürgerinnen und Bürger in unseren 
Orten erreichen konnten. Sie kann unter der kundigen Hand 
der Kameraden Leben retten. Hoffen wir, dass sie dafür nur 
selten in den Einsatz muss. 
 

Auch wenn es an dieser Stelle nicht möglich ist, die Arbeit aller 
Vereine im Einzelnen zu würdigen, so möchte ich stellvertre-
tend für alle aktiven Vereine LIKS, die Leimsche Initiative zur 
Kinder-und Jugendförderung, nennen. Gerade hier zeigt sich, 
dass uns vor der Zukunft nicht bange sein muss: Eine ganze 
Reihe junger Leute, die mit Ideen und Elan anpackt und dabei 
gleich auch wieder ihren Kindern zeigt, was es heißt, von sich 
aus Verantwortung zu übernehmen. Hohenleuben lebt und 
wird das auch in Zukunft tun. 
 

Ein anderer Punkt hat auch in diesem Jahr viel Zeit und Ener-
gie gebunden: Mit trotzigem Humor textete vor einem reichli-
chen Jahr der HCV „Nach 750 Lenzen darf Leim Gebietsrefor-
men schwänzen.“ Was für ein prophetisches Wort. Am Ende 
des Jahres 2017 findet der Ministerpräsident zwar etwas um-
ständliche, gedrechselte Worte und formuliert: „Wir werden von 
uns aus keine einseitigen gesetzgeberischen Maßnahmen zur 
Neugliederung von Kreisen in den Vordergrund der Debatte 
stellen“. Aber es zeigt, dass sich der harte Einsatz für die Frei-
heit vor Ort gelohnt hat und Zwangseingemeindungen erst 
einmal vom Tisch sind. Leim bleibt Leim, auch im nächsten 
Jahr. Es geht nicht darum, etwas gegen andere zu haben. Es 
geht darum, vor Ort selbst in einem hohen Maß entscheiden zu 
können und gemeinsam mit den benachbarten Kommunen an 
der Bewahrung und Entwicklung unserer Region zu arbeiten. 
Dabei wird auch in naher Zukunft der Weg ein steiniger sein. 
Die Schlüsselzuweisungen sind seit 2010, als ich das erste Mal 
das Amt übernommen habe, um fast zweihunderttausend Euro 
gesunken, und die Anhörung im Landtag zum Kommunalen 
Finanzausgleich (KFA) hat gezeigt, dass es kaum Verbesse-
rungen zu erwarten sind, sondern dass es schon als Erfolg zu 
werten ist, wenn die Einschnitte für kleine Kommunen nicht so 
dramatisch ausfallen wie zuerst angedroht. Bedenklich freilich 
ist, dass weiterhin Geld im KFA zugunsten der großen Städte 
umgeschichtet werden soll und dass der angekündigte Aus-
gleich für die kleinen für die nächsten zwei Jahre aus einem 
Topf erfolgen soll, der ohnehin auch Teil des Kommunalen 
Finanzausgleichs ist. Anders als vom neuen Innenminister 
versprochen, wird das Geld also nicht zusätzlich eingespeist 
und scheint somit auch erst mal nur für die nächsten zwei 
Jahre halbwegs sicher zu sein. Und weil eine angemessene 
kommunale Finanzausstattung auch etwas mit Selbstverwal-
tung und Handlungsfähigkeit zu tun hat, wird ein Handlungs-
schwerpunkt des Vereins „Selbstverwaltung für Thüringen 
e.V.“, dem auch die Stadt Hohenleuben angehört, sich auf das 
Feld der Kommunalfinanzen konzentrieren. 

Lassen Sie mich die Gelegenheit nutzen und allen danken, die 
sich in Vereinen, in ihren Firmen beziehungsweise an ihrem 
Arbeitsplatz, im Stadtrat und seinen Ausschüssen, in der 
Kirchgemeinde oder einfach auch nur im heimischen Grund-
stück engagiert haben, dass es vorwärts geht. Danken möchte 
ich auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt und 
der Verwaltung der erfüllenden Gemeinde sowie den ehren-
amtlich Engagierten nicht nur in den Vereinen und im Stadtrat, 
sondern auch im Jugendclub und in der Bibliothek. 
 

 
 

Und gerne wünsche ich allen Leserinnen und Lesern für das 
neue Jahr alles Gute, vor allem Gesundheit, das ist das wich-
tigste, und Glück in der Familie sowie Erfolg im Beruf. Auch für 
2018 gilt: Gemeinsam sind wir stark. In diesem Sinne, verleben 
Sie eine wundervolle Adventszeit, schöne Feiertage und kom-
men Sie gut ins neue Jahr. 
 

Ihr Bürgermeister Dirk Bergner 
 
 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. Kontakt unter 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer, Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
auf Anfrage vereinbart werden.  

 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Aus organisatorischen Gründen ist das Bürgerbüro Hohenleu-
ben in der Zeit vom 18.12. bis 29.12.2017 nur am Mittwoch, 
dem 27.12.2017 in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

geöffnet. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Neue Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch  14:00 bis 17:00 Uhr  Frau Brigitte Rau 
Donnerstag 09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
Freitag   09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 
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Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 - 16:00 Uhr 
 

an Wochenenden und Feiertagen  von 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
 

bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 

 
 

Einladung 
 

„Lieder zum Advent“ 
 

Die Chöre der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben sowie 
der Kirchenchor der Kirchgemeinde Hohenleuben laden Sie 
recht herzlich zu unserem traditionellen Adventskonzert am  
 

Samstag, den 16.12.2017, um 17:00 Uhr, 
in den Bibelsaal Hohenleuben ein. 

 

Die Sängerinnen und Sänger der „Luther-Liedertafel“ e.V. 
Hohenleuben, der Kirchenchor der Kirchgemeinde Hohen-
leuben sowie zahlreiche junge Solisten und Nachwuchs-
künstler bieten wieder ein vielseitiges und unterhaltsames 
Programm mit besinnlichen Liedern und Worten zur Vor-
weihnachtszeit.   
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
 

Ihre Sängerinnen und Sänger  
der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben 
 

 
 

HCV 
 

Der HCV´83 e.V. startete am 11.11.2017 pünktlich um 
11:11 Uhr in seine 35. Saison. Der Bürgermeister Dirk Bergner 
überreichte dem HCV-Präsidenten Christian Roßram den 
Stadtschlüssel und somit hat der HCV jetzt bis Aschermittwoch 
die Macht. Wie immer hat der HCV auch ein Spiel mit allen 
Besuchern durchgeführt.  
 

Der Saisonauftakt des HCV war dann am 25.11.2017 mit sei-
nem traditionellen Männerballettabend. Der Männerbal-
lettabend des HCV wurde wieder zum vollen Erfolg, denn es 
waren wieder sehr viele Gäste und befreundete Vereine aus 
Nah und Fern mit dabei.  
 

Die Vorbereitungen für unsere 35. Saison sind in den vollen 
Vorbereitungen. Das Motto der 35. Saison lautet: 

 

Für alle die uns lange kenn´: 
Wir sind noch immer DIESEL-BEN 

 

Termine des HCV in der 35. Saison 
 

20.01.2018 - Nachthemdenball in Wildetaube „Gasthof Simon“ 
 

27.01.2018 - 1. Prunksitzung 
 

28.01.2018 - Seniorenfasching 
 

02.02.2018 - Larv Päräid 
 

03.02.2018 - 2. Prunksitzung 
 

04.02.2018 - Kinderfasching 
 

09.02.2018 - 3. Prunksitzung 
 

10.02.2018 - 4. Prunksitzung 
 

12.02.2018 - Rosenmontag 
 

Kartenvorbestellung für die 35. Saison 

bitte bis 13.01.2018 bei Anetta Lindig 036622/7023, Anette 
Hirsch 036622/71585 oder bei Anika Bittner 0157/84250036 
abgeben. 
 

Kartenvorverkauf 

ist am 20. 01 .2018 von 10:00 - 12:00 Uhr im Reußischen Hof 
in Hohenleuben. 

Wir, der Hohenleubener Carnevalsverein 
wünschen allen unseren Mitgliedern, 

Mitwirkenden, Gästen, Sponsoren und Fans, 

Fröhliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018 

Wir freuen uns schon unsere 35. Saison 
wieder gemeinsam mit euch feiern zu können. 

 

Es grüßt der HCV mit  -  LEIM BLEIBT LEIM. 
 

 
 

 
 

 
 
 

Auszeichnung für Verein „LIKs“ 
 

Die letzten Wochen waren für unseren noch sehr frischen 
Verein, Gründung März 2016, alles andere als langweilig. 
 

Während den ganzen Vorbereitungen für den diesjährigen Ho-
henleubener Weihnachtsmarkt flattert einfach so, mir nichts, dir 
nichts, ein Brief vom Thüringer Ministerpräsident mit einer EIN-
LADUNG für den "Thüringer Demokratiepreis 2017" ins 

Haus. "LIKs" soll am 05.12.17 in Erfurt für das Projekt "Hohen-
leuben gemeinsam stark", welches u.a. den Bauwagen und den 
Graffiti - Workshop (Stadtfest) beinhaltet und dank "Vielfalt Le-
ben" aus Greiz finanziert wurde, durch den Bundespräsidenten, 
den Thüringer Ministerpräsidenten sowie der Thüringer Minis-
terin für Bildung, Jugend und Sport ausgezeichnet werden. 

mailto:kummer@hohenleuben.de


-  15  - 

Vorher, am 20.11.17 nahmen zwei Vereinsmitglieder an der 
1. Demokratiekonferenz mit anschließender Gala in der Vogt-

landhalle Greiz teil. In dem fünfstündigen Seminar wurde De-
mokratie auf ganz besondere spielerische und informative Wei-
se nähergebracht. Erlebnispädagogen gaben unter anderem 
hilfreiche Tipps zum Umgang mit Kindern und Jugendlichen. In 
 

 

einem Workshop zum 
Thema "Partizipation" 
wurde zudem auch ver-
deutlicht, wie wichtig 
Vertrauen, Bildung, Of-
fenheit und Teilhabe sind. 
Im Anschluss folgte die 
Würdigung der Projektträ-
ger 2017. Dort wurde 
"LIKs" für das Projekt 
"Hohenleuben gemein-
sam stark“ mit einer Ur-
kunde und einer Ehrenta-
fel ausgezeichnet. Wir 
bedanken uns für diesen 
großartigen Abend und 
kommen selbstverständ-
lich gerne wieder. 

 

Einen tollen Abend hatten am 27.11. drei Vereinsmitglieder 
beim ersten Ballon-Workshops in Zeulenroda. Mit viel Kreativi-
tät entstanden tolle Ballonfiguren. In Zukunft können wir also 
auch in dem Bereich kleine und große Kinderaugen zum 
Leuchten bringen. 
 

Mittlerweile ist auch der 
Weihnachtsmarkt in Hohen-
leuben schon vergangen. 
Unsere liebevoll handgefer-
tigten Holz- Weihnachts-
männer konnten einzeln 
oder im 3er Pack gekauft 
werden. Des weiteren stan-
den  noch  (Styropor-)  Tan-  
nenbäume in unterschiedlichen Größen, Nikolausstiefel, Ge-
stecke und unser „Rudi“ zum Verkauf. Neben leckerem Glüh-
wein, heißem Rosso, Lumumba und weiteren Getränken er-
freuten wir diesmal die Besucher mit hausgemachten Crepes. 
Wir bedanken uns bei allen Besuchern. Denn jeder Kauf und 
jede Spende hilft uns bei den vielen Vorhaben im Verein und 
kommt somit den Kindern und Jugendlichen zu Gute. 
 

Wer Interesse an einer Mitgliedschaft für weniger als 0,80 € im 
Monat hat, kann sich die notwendigen Unterlagen auf unserer 
Homepage unter www.liks-ev.de ausdrucken, per Mail unter 
info@liks-ev.de zuschicken lassen oder zur nächsten Rodel-
party von „LIKs“ abholen. 
 

Wir bedanken uns für das Entgegengebrachte Vertrauen in 
2017 und blicken voller Zuversicht in 2018. Denn da werden 
wir weiter alles geben und uns für die Kinder und Jugendlichen 
einsetzen. 
 

Stefanie Soch 
Vereinsvorsitzende 
 

 

Sonntagsgespräch des VAVH im November 
 

Thema: Heimatgeschichtlicher Stammtisch 
750 Jahre Hohenleuben 

 

Ort:  Gaststätte „Lindenhof“, Hohenleuben 
 

Referent: Joachim Thiele, Hohenleuben 
 

Am vergangenen Sonntag, dem 19. November 2017 fanden 
sich ca. 30 Interessierte zum VAVH Stammtisch in der Gast-
stätte „Lindenhof“ ein. 
 

 
 

Der Vorsitzende des Vogtländischen Altertumsforschenden 
Vereins zu Hohenleuben, Herr Udo Hagner eröffnete die Ver-
anstaltung. Im Anschluss stellte Herr Joachim Thiele die stadt-
historische Arbeit vor. Er und der leider verstorbene Friedrich 
Wilhelm Trebge haben in den vergangenen Jahren einen guten 
Teil der Strassen und Häuser von Hohenleuben erforscht und 
dokumentiert. Von 10 Strassen gibt es Häuser- und Strassen-
chroniken mit der Auflistung der Bewohner, dem Baujahr der 
Häuser und deren Nutzung. Diese sind in den Jahrbüchern des 
VAVH Nr. 56 bis 62 veröffentlicht und in Einzelpublikationen 
erscheinen. Das Ziel ist eine vollständige Häuserchronik ein-
schließlich der Häuser von Brückla und Reichenfels.  
 

Bevor es in Hohenleuben Straßenamen gab, so Herr Thiele. 
waren die Häuser durchnummeriert. Geprägt war Hohenleuben 
durch seinen ländlichen Charakter, Bauernhöfe und Hand-
werkshäuser, die der Weber, Zigarrenmacher und Schuhma-
cher bestimmten das Ortsbild.  
 

Die Reichenfelser Straße, als eine der längsten Straßen Ho-
henleubens, ist als nächstes Vorhaben geplant und es gibt 
schon erste Niederschriften bei Herr Thiele. Er ist für jede 
Zuarbeit der Anwohner sehr dankbar.  
 

Nach dem mit Anekdoten und eigenen Erfahrungen gespickten 
Vortrag gab es einen regen Austausch von Fotos und kleinen 
Geschichten der anwesenden Besucher. 
 

So war zu erfahren, dass die Schuhfabrik in den ersten Jahren 
ihrer Gründung im Hohenleubener Gefängnis ihren Sitz hatte. 
Dort wurden noch keine Sportschuhe hergestellt, sondern 
Pantinen mit Holzsohle. Mit den Abfällen dieser Holzsohlen 
wurde u.a. der firmeneigene LKW mit Holzvergaser betrieben. 
Das war eine optimale Ausnutzung der Ressourcen, in Zeiten 
ohne den heutigen Überfluss.  
 

Durch die Sonderausstellung im Museum Reichenfels zu der 
Schuhfabrik ZEHA waren einige Verwandte von Carl Häßner 
zum Vortrag gekommen. Auch sie hatten Dokumente und 
Fotos mitgebracht.  
 

Wir danken Herr Thiele, allen Besuchern und der Gastwirtfami-
lie Richter für die herzliche und im Anschluss schmackhafte 
Gestaltung des Sonntagsstammtisches. 
 

Markus Freund 
 

 

 

Diese Ausgabe enthält folgende Beilagen: 
 

Apotheke und Kalender 2018 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 

http://www.liks-ev.de/
mailto:info@liks-ev.de
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Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Der Monat November 2017 war sehr gnädig mit Ihrer Freiwilli-
gen Feuerwehr Langenwetzendorf, denn es waren keine 
Brand- und Hilfeleistungseinsätze zu verzeichnen. 
 

Aber dennoch wurde die Aus- und Weiterbildung der Kamera-
din und Kameraden durchgeführt. Am 03. November 2017 
wurde, unter der Leitung unseres Gruppenführers Marcel Eh-
lert, die Ausbildung unserer Kameradin und Kameraden zum 
Ausbildungsthema „Technische Hilfeleistung“ durchgeführt. 
Bereits am Freitag, den 17. November 2017 wurde unter der 
Leitung unseres Ortsbrandmeister Knut Barthold, die Ausbil-
dung zum Thema „OTS in der LAREMO GmbH“ durchgeführt. 
 

*  *  * 
Ihr Verein „Freiwillige Langenwetzendorf e. V.“ sowie Ihre 
Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf möchte nun mal ein 
paar Tipps für die bevorstehenden Feiertage, Weihnachten 
und Silvester 2017, los werden. Weihnachten ist das Fest der 
Freude, Ruhe und Besinnlichkeit. So richtig gemütlich wird es 
erst, wenn Kerzenschein die Wohnung in ein sanftes Licht 
taucht. Doch dabei wird oft vergessen, dass jede brennende 
Kerze eine kleine Feuerstelle und dabei eine Brandgefahr 
darstellt. Damit Ihre Weihnachtsfeier ruhig und besinnlich bleibt 
geben wir hier einige Tipps zur Brandverhütung: 
 

   Stellen Sie Kerzen immer auf eine feuerfeste Unterlage. Ver-
wenden Sie nichtbrennbare Kerzenhalter, die die Kerze sicher 
festhalten. 

 

   Zünden Sie keine Kerzen auf ausgetrockneten, verdorrten 
Kränzen und Weihnachtsbäumen oder in der Nähe von Gardi-
nen und Vorhängen an (Abstand ca. 50 cm; Nach Silvester 
sind Christbäume und Adventskränze sehr dürr und können 
sekundenschnell in Vollbrand stehen. 

 

   Verwenden Sie nach Möglichkeit Feuerzeuge statt Streichhöl-
zer. • Vermeiden Sie Zugluft im Bereich von offenen Flammen. 

 

   Lassen Sie Kerzen auf Adventskränzen und Weihnachtsbäu-
men niemals ganz abbrennen. 

 

   Löschen Sie Kerzen am besten mit einem Kerzenlöscher oder 
pusten Sie sie vollständig aus, um das Umherfliegen von Glut 
zu vermeiden. 

 

   Zünden Sie die Kerzen am Weihnachtsbaum immer von oben 
nach unten an, löschen Sie sie in umgekehrter Reihenfolge 
(um mit der Kleidung nicht in eine Flamme zu gelangen). 

 

   Achten Sie auf einen ausreichenden Abstand der Kerzen zu 
brennbaren Materialien wie Zweige, Dekorationen, Vorhänge, 
Möbeln oder Elektrogeräte. 

 

   Den Weihnachtsbaum nicht vor der womöglich einzigen Türe 
im Zimmer aufstellen (Fluchtweg!). Auf sicheren Stand achten. 

 

   Verwenden Sie zur Dekoration von Kerzen, und Weihnachts-
bäumen keine brennbaren Materialien wie z.B. Papier, Watte, 
Zelluloid und Zellwolle. 

 

   Achten Sie darauf, dass kleine Kinder nicht an Feuerzeuge und 
Streichhölzer bzw. an die brennenden Kerzen kommen können. 

 

   Löschen Sie die Kerzen auch dann, wenn man den Raum nur 
für kurze Zeit verlässt. Bereits eine kurze Ablenkung, sei es ein 
Telefonat oder ein Klingeln an der Haustür, lassen uns oft die 
brennenden Kerzen vergessen  

 

   Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und 
achten Sie darauf, dass er nicht nadelt. Bewahren Sie ihn bis 
zu den Festtagen möglichst im Freien auf. 

 

   Beugen Sie vor, halten Sie für den Brandfall ein Löschmittel 
griffbereit, denn um ein Gefäß mit 10-12 Litern Wasser zu fül-
len, benötigen Sie ca. 1 Minute. Und das kann genau eine Mi-
nute zu spät sein! 

 

   Verwenden Sie nach Möglichkeit eine elektrische Lichterkette. 
Besonders wenn kleine Kinder im Haus sind. Achten Sie darauf, 
dass die Kette unbeschädigt ist und das VDE-Prüfzeichen trägt. 

 

   Beim Verlassen der Wohnung den Netzstecker von der Lich-
terketten und sonstiger Dekoration ziehen. 

 

   Kinder sollten Wunderkerzen nur unter Aufsicht im Freien 
abbrennen. 

Am Silvesterabend wird das alte Jahr mit viel Lärm verab-
schiedet. Das traditionelle Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
birgt aber leider vielfältige Brandgefahren. 
 

Der Spaß der Silvesterknallerei kann sehr unangenehme Fol-
gen haben und für die Feuerwehren steht die arbeitsreichste 
Nacht des Jahres bevor. Feuerwerkskörper und Raketen sind 
"Sprengstoff". 
 

Durch Unfug oder unachtsamen Umgang mit Silvesterfeuer-
werk hat schon für so manchen Mitbürger das neue Jahr 
schlecht angefangen. Schwere Unfälle und Brände häufen sich 
in der Silvesterzeit. 
 

Nicht geprüfte Knallkörper, illegal eingeführt oder auch selbst 
gebastelt, stellen eine besondere Gefahr dar. Vor allem Min-
derjährige sind von Feuerwerkskörpern fasziniert. Erwachsene 
sollten daher mit ihren Kindern über die Gefahren reden. Wer 
umsichtig und verantwortungsvoll mit Böllern umgeht, kann als 
Vorbild so manche schwere Verletzung verhindern. 
 

Über die Gefahren und den sachgerechten Umgang mit Feu-
erwerkskörpern informieren unsere folgenden 10 Brandschutz-
tipps: 
 

   Nur von der BAM zugelassenes Feuerwerk kaufen! Nur in 
Deutschland zugelassene Feuerwerkskörper mit Registrier-
nummer YYYY-F1-ZZZZ oder YYYY-F2-ZZZZ verwenden 
(YYYY steht für die Kennnummer der in Europa anerkannten 
Stelle für die Baumusterprüfungen, wobei die BAM die Num-
mer 0589 hat - ZZZZ steht für die fortlaufende Nummer). 
 

Zur Kategorie F1 (CE 0589-F1-ZZZZ bzw. BAM-F1-ZZZZ) 
zählt Kleinstfeuerwerk, Knallerbsen oder Tischfeuerwerk für 
Personen ab 12 Jahre. Der Verkauf ist ganzjährlich zulässig. 
 

Zur Kategorie F2 (CE 0589-F2-ZZZZ bzw. BAM-F2-ZZZZ) zäh-
len Böller, Raketen und Batteriefeuerwerk. Diese gefährliche-
ren pyrotechnischen Artikel dürfen nur von Erwachsenen ge-
kauft und nur von diesen am Silvesterabend und am Neujahrs-
tag gezündet werden. Der Verkauf ist auf die Zeit vom 29. bis 
31. Dezember beschränkt. 
 

Bis zum 03.07.2017 dürfen auch noch Feuerwerkkörper mit 
der alten BAM-Nummer P I (Klasse 1) oder P II (Klasse 2) (z.B. 
BAM-P I-ZZZZ, BAM-P II-ZZZZ) vertrieben werden. 

 

   Keine Verwendung von nicht geeignetem Feuerwerk!   Werden 
Ihnen Feuerwerkskörper der Kategorien 3 oder 4 (nur an Per-
sonen mit spezieller Erlaubnis oder einem Befähigungsschein 
zulässig) bzw. solche ohne entsprechende Kennzeichnungen 
angeboten, informieren Sie die nächste Polizeidienststelle.  
 

Zum Teil sind Feuerwerkskörper mit einer sog. "gedeckten 
Stoppine" (Zündschnur mit extrem losen Papiermantel) ausge-
stattet, bei der innerhalb der Ummantelung die entstehenden 
Funken durch die Verbrennungsgase mit bis zu 10 m/s voran-
getrieben werden, weshalb eine extrem schnelle Zündung und 
Verbrennungen die Folge sei können. 

 

   Richtige Lagerung! Knallkörper und Raketen in jedem Fall kühl 
lagern. Feuerwerk niemals am Körper, etwa in Jacken- oder 
Hosentaschen, tragen.  

 

   Gebrauchsanweisung sorgfältig durchlesen! Gebrauchsanwei-
sung bereits im Vorfeld sorgfältig studieren.  

 

   Altersangaben beachten!   Von Jugendlichen nur ungefährliche 
und für das entsprechende Alter zugelassene Artikel (z.B. 
BAM-P I-ZZZZ bzw. BAM-F1-ZZZZ) abbrennen lassen und 
dabei beaufsichtigen. 

 

Kein Abfeuern in gefährdeten Gebieten! Feuerwerkskörper nur 
im Freien abbrennen. Das Abbrennen pyrotechnischer Gegen-
stände in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern 
ist verboten! Nur den Teil aus einer Packung entnehmen, der 
sofort gebraucht wird. 
 

Beim Anzünden der Feuerwerkskörper für sich selbst und die 
Umgebung (z.B. Gebäude, landwirtschaftliche Einrichtungen, 
Lagertanks mit flüssigen oder gasförmigen Brennstoffen) aus-
reichenden Sicherheitsabstand bewahren. 
 

   Knallkörper und Raketen nicht in der Hand halten! Angezünde-
te Knallkörper sofort wegwerfen! Knallkörper und Raketen auf 
keinen Fall in der Hand behalten!  
 

Feuerwerkskörper nicht unkontrolliert wegwerfen (z.B. in Fens-
ter oder andere Hausöffnungen). Niemals nach Personen wer-
fen oder zielen! Keinesfalls sollten diese pyrotechnischen Arti-
kel unter, auf oder gar nach fahrenden Fahrzeugen geworfen 
werden! 
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   Feuerwerk richtig Abfeuern und für eine stabile Haltevorrich-
tung sorgen! Raketen sollten in große Flaschen gestellt wer-
den, die wiederum in einem standfesten Kasten stehen.   Die 
Flugrichtung muss so gewählt werden, dass die Raketen nicht 
in Häuser oder auf leicht brennbares Material fliegen können. 
Das Bündeln von Raketen soll unterbleiben, da durch unglei-
che Zündungen Kursabweichungen unvermeidbar werden.  
 

Bei fächerförmigem Feuerwerk beträgt die Neigung bis zu 30 
Grad, was für Gebäude und umstehende Personen sehr ge-
fährlich sein kann; daher diese Fächer nur auf freiem Feld 
zünden. 

 

   Wenn Feuerwerkskörper nicht zünden oder versagen, nicht 
nachkontrollieren oder nachzünden, sondern mit Wasser über-
gießen, um unkontrolliertes Zünden zu verhindern.  

 

   Vorsorge an Silvester!!! 
Fenster, vor allem Dachfenster und soweit möglich auch Roll-
läden, in der Silvesternacht schließen. Schützen Sie Ihren Bal-
kon oder entsprechende Unterstände vor Böllern! Gartenmö-
bel, Sonnenschirm, leere Kisten, Zeitungsstapel, der ausge-
diente Weihnachtsbaum etc. erhöht die Brandlast ungemein. 

 

Wichtig: bei einem Brand oder Unfall sofort den 
Notruf 112 wählen!!! Nur eine schnelle Meldung 

bietet Gewähr für effektive Hilfe. 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf sowie ihr Verein 
„Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf e. V. sowie die Lei-
tung unserer Wehr wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern von 
der Großgemeinde Langenwetzendorf ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes und gesundes Neues 
Jahr 2018!!! Gesundheit, Wohlergehen und 
Glück!!! Auch im neuen Jahr 2018 werden wir 
gemeinsam, die uns gestellten Aufgaben meis-
tern, aber auch feiern und den Feuerwehrge-
danken: „Für glückliche und zufriedene Men-
schen in Langenwetzendorf“ gestalten! 
 

Der Vorstand 
 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Danke für die drei neuen Bänke 
am Sportplatz Langenwetzendorf. 

 

Durch die Spenden der Arztpraxis Dr. Neupert, dem Ingeni-
eurbüro Böttcher und Michael Zeh konnten wir 3 neue Bän-

ke am Sportplatz Langenwetzendorf aufstellen. 
 

 
 

Angefertigt und geliefert wurden die Bänke von der Firma Mi-
chael Zeh aus Langenwetzendorf. 
 

Im Namen des TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. bedanke ich 
mich herzlich für die Spenden. 
 

Heiko Neudeck 
Vorsitzender TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

 

Nachruf 
 

Am 08.11.2017 verstarb im Alter von 76 Jahren 
unser Vereinsmitglied und Wanderfreund 

 

Klaus Ried 
 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 
 

Im Namen aller 
Vorstand des TSV 1872 Langenwetzendorf 

 

Familienwandertag 
der SG TSG 1861 
Hohenleuben und 

TSV 1872  
Langenwetzendorf  

 

 
 

Zum Tag der Deutschen Einheit am 3.10.17 fand unserer all-
jährlicher Familienwandertag statt. Treffpunkt am Volkshaus 
12:30 Uhr und Start 13:45 Uhr. Unser geplantes Ziel war der 
Moorerlebnispfad im Pöllwitzer Wald. 
 

Mit einer überragenden Teilnehmerquote von 74 Mitgliedern 
waren sehr viele Nachwuchskicker, Spielereltern, Trainer so-
wie zahlreiche Spieler aus den Männermannschaften am Start. 
 

Der Wettergott, stand mit etwas Glück, an diesem tollen 
Nachmittag voll und ganz auf unserer Seite.  
 

 
 

Los ging es Richtung Hirschbacher Wald, mit einem kleinen 
Zwischenstopp und Sammelpunkt am Parkplatz in der Neuer-
gerniss, erwartete uns Revierförster Hr. Zimmermann. 
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Silvio Büttner hatte Herr Zimmermann für eine Führung durch 
den Pöllwitzer Wald organisiert. Mit einer kurzen Einführung in 
seine Reviertätigkeit, vermittelte er besonders unseren Ver-
einskindern sehr interessante Heimat und Naturentwicklungen.  
 

Der Pöllwitzer Wald konnte ja zu DDR Zeiten nicht so ohne 
weiteres besucht werden. Grund, ein Grenztruppenübungs-
platz wurde Mitte der 70iger Jahre bis 1990 durch die damalige 
NVA besetzt und als Sperrzone definiert. 
 

Am Moorpfad war eine gemeinsame Halbzeitpause zum aus-
ruhen eingeplant. Der Rückweg führte uns über die Neuär-
gerniß durch Hirschbach und wieder zu unserem Sportplatz. 
 

Bei unserer Ankunft brannte schon der Rost und leckere Grill-
sachen waren von unseren Versorgungsspeziallisten Heiko 
und Holzer vorbereitet. Ein ganz tolles Buffet mit verschiede-
nen Salatkreationen hatten zahlreiche Spielereltern mühevoll 
spendiert. 
 

Bei Einbruch der Dämmerung wurde das geplante Vereinsfeu-
er angezündet, welches den Tag mit Rückblicken und leckeren 
Getränken zum Abschluss brachte. 
 

Vielen herzlichen Dank an alle Helfer, die diesen schönen Tag 
geplant und organisierten. 
 

M. Schneider 
 

https://sportverein-langenwetzendorf.de/aktuelles/ 
 
 

Die Fußball SG TSV 1872 Langenwetzendorf 
und TSG 1861 Hohenleuben lässt es 2018 

im Januar gleich richtig krachen. 
 

Liebe Sportfreunde, 
 

mit einem Fußball-Hallenturnier möchte die Spielgemeinschaft 
des TSV 1872 und der TSG 1861, alle begeisterten Fans, 
Sponsoren und interessierte Familien, nach Greiz in die Turn-
halle des Ulf-Merbold-Gymnasiums auf das Herzlichste einla-
den. 
 

Das größte Vereinsturnier im Januar 2018 wird mit allen Al-
tersklassen aus der Kreisoberliga und Kreisliga, über zwei 
Wochenenden verteilt, durchgeführt. 
 

Wir erwarten viele neue interessante Mannschaften und span-
nende Turniermatches. 
 

An den Turnier- Wochenenden wird für das leibliche Wohl 
wieder bestens gesorgt. 
 

Start ist am Freitagabend 05.01.2018, 18:30 Uhr beginnend mit 
der 1. Männermannschaft. 
 

 
 

 
 

Wir danken allen Partnern für Ihre Unterstützung zur Durchfüh-
rung des Hallenturniers! 
 

Vereinsbrauerei Greiz GmbH, Extern Messdienst GmbH Wei-
da, Dachdeckermeister Steffen Lochner Wittchendorf , Vermö-
gensberatung Hartmut Heyer Langenwetzendorf, Baugeschäft 
Thomas Küchler Wildetaube, DRK Greiz e.V. Zeulenroda-
Triebes, Oral-Chirurgie Gera Christian Fuchs 
 

Die SG Kicker des TSV 1872 und der TSG 1861 
wünschen allen Familien und Sponsoren unserer 

Großgemeinde eine schöne Adventszeit 
und ein besinnliches Weihnachtsfest. 

 

Wir freuen uns auf Euch, bis dahin eine schöne Zeit… 
 

- Sport frei - 
 

https://tsv1872-lawedo.de 
 

M. Schneider 

Information des Vorstandes der Antennen-
gemeinschaft e. V. Langenwetzendorf 

 

Wir bitten alle Mitglieder die immer noch keinen Jahresbeitrag 
für 2017 überwiesen haben, dem nachzukommen! Es ist die 
Sparkasse Greiz-Gera, mit der IBAN Antennengemeinschaft 
DE 51 830 5 0000 0000 901075. 
 

Bei den Überweisungen ist bitte darauf zu achten, unbedingt 
den Namen und das Datum anzugeben, damit eine Zuordnung 
erfolgen kann. 
 

Eine Möglichkeit wäre der Dauerauftrag, so wird die pünktliche 
Überweisung des Beitrages nicht vergessen. 
 

*  *  * 
Bei Havarien wenden sie sich auch weiterhin an die Vor-
standsmitglieder Jens Wobst, Karsten Fritzsche oder an Karl-
Heinz Krauß. 
 

Der Vorstand wünscht Ihnen und Ihren Familien eine 
frohe Weihnachtszeit und für das neue Jahr alles 

erdenklich Gute, vor allem beste Gesundheit 
und immer einen guten Fernsehempfang. 

 

Der Vorstand 
 
 

 

Ortsteil Wittchendorf 
 

 

Einladung 

 
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Wittchendorf zur 
nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft am 12.01.2018, um 18:00 Uhr in dem Versamm-
lungsraum von Torsten Dübler, Wittchendorf Nr. 7, ergeht 

hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Ge-
meinschaftsjagdbezirk Wildetaube / Wittchendorf gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche 
Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

  1. Bericht des Jagdvorstandes 
 

  2. Bericht des Kassenführers 
 

  3. Bericht des Kassenprüfers 
 

  4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

  5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages und 
deren Auszahlung 

 

  6. Wahl der Wahlkommission 
 

  7. Wahl des Jagdvorstandes 
a. Wahl des Jagdvorstehers und dessen Stellvertreters  
b. Wahl der 2. Besitzer  

 

  8. Wahl eines Kassenführers, Schriftführers sowie von zwei 
Rechnungsprüfern 

 

  9. Beschluss über die Art der Jagdnutzung (Verpachtung) 
 

10. Beschluss über die Art der Verpachtung (Verlängerungen) 
 

11. Jagdessen 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch einen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinen Dienst ständig beschäftigte, volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. 
 

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich 
nur durch eine Stimme und entsprechender Fläche vertreten 
lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine 
schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft vorzule-
gen. 
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe. Vor Beginn der Versammlung haben die Jagd-
genossen zur Anlegung des Jagdkatasters und Wahrnehmung 
ihrer Rechte alle Grundbuchauszüge vorzulegen. 
 

Vors. der Jagdgenossenschaft Wittchendorf 
 

G. Schlutter 

https://tsv1872-lawedo.de/
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Ortsteil Neugernsdorf 
 

 
Am 27. Oktober 2017 veranstalteten die Frauen des Land-
frauenvereins Neugernsdorf ihr schon inzwischen zur Tradi-

tion gewordenes Herbstfest. An einer wunderschön dekorierten 
Tafel  ließen sich alle die selbst gekochten und gebackenen 
herbstlichen Speisen schmecken. Ob Kürbis-oder Zuccinisup-
pe, Kürbismus, Kartoffelkuchen, leckere Salate, Gemüse und 
natürlich auch Holunderschnaps wurden von den Frauen mit-
gebracht und verkostet. 
 

Bei guter Stimmung war es ein schöner geselliger Abend, 
zudem als besonderer Höhepunkt 6 junge Frauen als neue 
Mitglieder für das kommende Jahr begrüßt werden konnten.  
 

 
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kita „Tausendfüßler“ Naitschau 
 

Abschluß-Event zum Jolinchen-Projekt 
 

Am Freitag, den 17.11.2017 wurde unser Projekt Jolinchen-
Kids von der AOK offiziell beendet. Mit viel Musik und Bewe-
gung führten uns Jolinchen und Claudi durch das einstündige 
Programm. Alle Kinder hatten viel Spaß und freuten sich über 
die mitgebrachten Geschenke wie Trinkflaschen, Brotdosen 
und Springseile. 
 

 
 

Claudi und Jolinchen stimmten uns auf einen lustigen musikali-
schen Vormittag ein. 
 

 

Unser Projekt mit der AOK begleitete uns 3 Jahre, in denen wir 
gemeinsam die verschiedensten Module wie gesunde Ernäh-
rung, Bewegung, seelisches Wohlbefinden und Erzieherge-
sundheit erarbeiteten. 
 

Viele Aktivitäten haben wir unternommen. So lernten wir im 
Kochstudio vieles über gesundes Essen kennen und ausprobie-
ren. Gemeinsam mit unseren Kindern beschäftigten wir uns mit 
der gesunden Ernährung im gesamten Tagesablauf. Die Ein-
richtung einer Trinkoase in jedem Gruppenzimmer ermöglicht 
jedem Kind sich selbständig mit ungesüßten Tee und Wasser 
zu bedienen. Ein großer Erfolg ist die Einführung des Vespers, 
dass von der Kita zubereitet wird. Gemeinsam mit den Kindern 
werden verschiedene Dips hergestellt und Kuchen gebacken. 
Ein großes Dankeschön gilt auch unserer technischen Kraft, 
die uns bei der Vorbereitung des Vespers unterstützt. 
 

 
 

Der „Jolinchen-Drachenzug“ 
 

In unserer Einrichtung nimmt auch die Bewegung einen großen 
Stellenwert ein. So gehen die Kinder der Hasengruppe wö-
chentlich zum Sport in die Turnhalle. 
 

Während unseres Projektes konnten wir mit den Kleinsten 
mehrere Male zur Bewegungsstunde in die Physiotherapie von 
Karolin Saffert gehen. Dort konnten die Kinder unter Anleitung 
von Karolin klettern, hüpfen, kriechen, im Bällebad spielen und 
vieles mehr. Deshalb möchten wir uns ganz herzlich bei Karo-
lin Saffert für die tolle Unterstützung bedanken.  
 

Das waren nur einige Höhepunkte während unseres Projektes. 
Auch wenn unser Projekt“ Jolinchen-Kids“ offiziell beendet ist, 
wird uns Jolinchen auch weiterhin während unseres gesamten 
Tagesablaufes begleiten. Uns ist es ein Bedürfnis, bei der 
gesunden Entwicklung der Kinder mit beizutragen. 
 

Die Kinder und das Team der Kita“ Tausendfüßler“ wünschen 
allen Lesern eine frohe Weihnachtszeit und ein gesundes 
Neues Jahr. 

 
Martinsfest in unserer Kita 

 

Am 07.11.2017 feierten wir mit unserem Kantor Herrn Großer 
und Frau Jennichen das Martinsfest. Gemeinsam wurde mit 
den Kindern die Martinsgeschichte erzählt, gespielt und ge-
sungen. Im Anschluss gab es noch einen kleinen Martinsum-
zug durch unser Haus - natürlich wurden dafür die selbstge-
bastelten Laternen mit genommen. So wanderten „Martinsgän-
se“, „Gespenster“ und kleine „Fliegenpilze“ in unserer Kita. 
 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei Herrn Großer und Frau 
Jennichen bedanken, die uns musikalisch durch den Vormittag 
begleiteten. 
 

 
 

Die Kinder und das Team der Kita „Tausendfüßler“ Naitschau. 
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Neues von den „Leubazwergen“ 
aus Hohenleuben 

 

Große Aufregung herrschte am 19. September bei den kleinen 
Raben. Es stand ein großer Ausflug bevor. Mit dem Bus sollte 
es nach Zeulenroda ins Schieszhaus gehen. So eine Fahrt ist 
immer etwas Besonderes. Im Gepäck hatten wir unsere Ver-
pflegung, denn wir wollten erst am Nachmittag wieder zurück in 
der Kita sein.  
 

Aber was war im Schieszhaus eigentlich los?! Dort lag an 
diesem Dienstag „Musik in der Luft“. Unsere Freunde Ace und 
Torsten von A'n'T waren in der Stadt und haben uns zum ge-
meinsamen Musizieren eingeladen. Wir kannten die Beiden 
schon von einem Besuch bei uns im Kindergarten. 
 

Wir waren bereits vor A'n'T dort, sodass wir uns nach der Bus-
fahrt erst einmal ausruhen und für das Mitmach-Konzert stär-
ken konnten. Dann ging alles ganz schnell, plötzlich waren 
unsere Freunde von A'n'T da. Neugierig konnten wir beobach-
ten, was uns Ace und Torsten für Instrumente mitgebracht 
hatten. Die Mini-Trompete haben wir Kinder gleich beim aus-
packen in die Finger bekommen und hätten diese am liebsten 
gar nicht mehr hergegeben Die ist toll, aber es war ganz schön 
schwer auch nur einen Ton rauszubekommen.  
 

Das war ja noch gar nicht alles. Auf der kleinen Bühne stand 
ein Schlagzeug bereit, aus einer Kiste tauchte ein Dudelsack 
auf und natürlich im Gepäck der Musiker dabei, die Gitarren. 
 

Als es dann richtig losging, waren wir verwundert, das Ace und 
Torsten einige unserer Lieder kannten, wir haben begeistert 
und lautstark mitgesungen. Irgendwas hat doch noch gefehlt, 
na klar, ein kleiner Schlachtruf, der war schnell gefunden, allen 
bekannt und dazu noch auf Englisch:“ I like to move it, move 
it...“ Nachdem uns A'n't kurz vorgeführt haben, was beide kön-
nen, gab es eine kleine Polonaise durch das Haus. Wir sind 
eifrig mitmarschiert und haben gleich anschließend das Flie-
gerlied getanzt. Danach hat Torsten uns den Dudelsack ge-
zeigt, es gab eine Kostprobe wie dieser klingt. Überraschung, 
plötzlich holte er noch einen zweiten Dudelsack hervor, der 
noch viel lauter war. Weiter ging es in der Instrumentenkunde 
mit unserem Lieblingsinstrument an diesem Tag, der Mini-
Trompete. Die klingt toll, wenn man richtig spielen kann. Wir 
haben ein Lied von Louis Armstrong gehört, auf Englisch, uns 
hat das sehr gut gefallen und es gab viel Beifall für beide Musi-
ker. Wir müssten viel üben um so spielen zu können. 
 

Die ganze Zeit hatten wir natürlich das Schlagzeug im Blick, wir 
waren neugierig und es hat uns in den Fingern gekribbelt, ge-
nau wir wollten das alle mal ausprobieren. Jeder war einmal an der 
Reihe und durfte unter Anleitung auf dem Schlagzeug spielen. 
 

Aber wie es immer so ist, auch schöne Dinge haben leider ein 
Ende und nach einer erlebnisreichen Stunde mit reichlich Spaß 
waren wir alle kaputt. Wir haben gesungen, getanzt, geklatscht 
und Instrumente ausprobiert. Es war Zeit für eine Stärkung...es 
gab Wiener mit Brötchen. Nach der großen Aufregung 
schmeckte es natürlich doppelt so gut. Als Dankeschön für Ace 
und Torsten hatten wir noch eine Überraschung dabei, wir 
sangen das Lied „Alle Kinder lernen lesen“  und diesmal gab 
es den Applaus für uns. 
 

Es war ein toller Tag den wir nicht so schnell vergessen wer-
den. An dieser Stelle wollen wir und unsere Erzieherinnen uns 
bei A'n't und dem Team vom Schieszhaus recht herzlich be-
danken. Wir hoffen wir sehen uns bald wieder. 
 

 

Alle Jahre wieder - Herbstzeit 
bei den Leubazwergen 

 

In der Zeit vom 04.10.2017 bis zum 13.10.2017 fanden bei uns 
im Kindergarten zwei erlebnisreiche Herbstwochen statt. 
 

Im Herbst passiert so viel - Erntezeit für Äpfel, Birnen, Kartof-
feln, Kürbisse aber auch Kastanien und Eicheln haben Saison. 
Das Laub der Bäume färbt sich bunt. Der Tanz der Blätter be-
ginnt. Es wird spürbar kälter. Die Kinder beteiligen sich aktiv an 
der Tagesgestaltung und erleben den Oktober so hautnah mit. 
Als Highlight - und da ist jedes Kind immer sehr stolz - bringt 
jeder Leubazwerg ein buntes Herbstkörbchen mit, dass er 
gemeinsam mit den Eltern gefüllt hat. 
 

Alle haben sich auch in diesem Jahr viele Gedanken gemacht 
und waren fleißig sammeln. Viel Obst und Gemüse war dabei, 
dass hat uns zu den Obstpausen sehr gut geschmeckt, aus 
den Kartoffeln sind Stempel entstanden, mit denen wir schöne 
Bilder drucken konnten. Kürbisse sind zu lustigen Gesichtern 
geschnitzt worden oder zu Brot und Suppe verarbeitet. 
 

Mit vielen weiteren Naturmaterialien konnten sich die Kinder 
ausprobieren, experimentieren und kreativ werden. 
 

In diesem Jahr waren die Kastaniensammler so fleißig, dass 
wir für die Kinder ein Kastanienbad aufstellen konnten, dass 
rege während der Spielzeit in der Käfer - und Pinguingruppe 
genutzt wurde. Auch waren in den Körben Igel und Eichhörn-
chen aus Holz, bunte Lichter, Drachen und Kuscheltiere zu 
finden, mit denen wir unsere Gruppenzimmer dekoriert haben. 
 

Gemeinsam haben wir Herbstlieder gesungen, den Blättertanz 
getanzt, im Garten in Laubhaufen getobt und Sport mit Kürbis-
sen und Kastanien gemacht.  
 

Es waren wieder zwei erlebnisreiche, bunte Herbstwochen, die 
wir gern im nächsten Jahr wiederholen. Vielen Dank an alle 
Eltern für die bunt gefüllten und kreativen Herbstkörbchen. 
 

 
 

Im Moment bereiten wir uns auf die Advents - und Weih-
nachtszeit vor. Gemeinsam wird gesungen, getanzt, gebastelt 
und gebacken. Über diese spannende Zeit bei uns werden wir 
in der nächsten Ausgabe berichten. 
 

Bis Bald Eure Kinder und Erzieherinnen der DRK Kindertages-
einrichtung „Leubazwerge“. 
 

* * * 
Alle interessierten Eltern, welche gern mittwochs von 9.30 Uhr 
bis 10.30 Uhr mit Ihrem Kind an unserer Krabbelgruppe teil-
nehmen möchten, sind herzlich willkommen. 
 

Dankeschön 
 

Am Freitag, den 24.12. nahmen fast alle Kinder aus der Ra-
bengruppe, im Beisein Ihrer Eltern, Abschied von einer sehr 
liebgewonnenen Erzieherin. 
 

Es hatte sich vorher schon herumgesprochen, dass Lisa ab 
Dezember in einer anderen Einrichtung tätig sein wird. Aber 
alle wollten nochmal persönlich DANKE sagen. 
 

Danke für die vielen schönen Momente. 
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Damit Lisa die „kleinen Raben“ der DRK Kindertagesstätte 
„Leubazwerge“ nicht vergessen würde, haben wir mit tatkräfti-
ger Unterstützung der Kinder ein kleines Geschenk gebastelt 
und ihr zum „Abschiedstreffen“ auf dem örtlichen Spielplatz 
überreicht. 
 

Im Namen aller anwesenden Eltern wünschen wir Lisa alles 
erdenklich Gute und vor allem für ihre weitere Karriere viel 
Erfolg. 
 

Elternsprecher Raben 
DRK Kindertagesstätte Leubazwerge 
 

 
 
 

Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  
 

Es wird kalt und dünnes Eis verschließt die Pfützen. 
Alle Dächer tragen weiße Zipfelmützen. 

Sterne funkeln frisch geputzt am Himmelszelt. 
Der Weihnachtsmann wacht auf und blickt hinunter 

auf die Weihnachtszauberwelt: 
Bald ist Weihnachten. Wir freuen uns so sehr. 
Zünden Kerzen an, es werden immer mehr. 

Bald ist Weihnachten wir freun` uns wie verrückt. 
Ein paar Tage noch, dann wird der Baum geschmückt. 

 

     (A. van Bebber) 
 

Die Vorweihnachtszeit hat bei uns mit der Wirbelwindweih-
nachtsbäckerei am 29.11.2017 begonnen. Mit Kindern und 
Eltern wurden viele Plätzchen gebacken, verziert und Pfeffer-
kuchenhäuschen gestaltet. Traditionell entzündeten wir in der 
Dunkelheit unser Adventsfeuer und den Lichtergarten. Am 
wärmenden Feuer gab es selbst gekochte Kürbissuppe. Mit 
dem Lunziger Heimatverein schmückten wir gemeinsam in 
schöner Tradition den Lunziger Tannenbaum. 
 

 

 
 

Im Dezember erleben und genießen wir den Zauber der Vor-
weihnachtszeit bei uns in der Kindertagesstätte und teilen 
unsere Vorfreude auf den Advent und die Weihnachtszeit mit 
Menschen, die uns besonders nah sind, mit Einwohnern aus 
unserem Dorf und mit unseren Familien.  
 

 
 

Nun sind es nur noch wenige Wochen bis zum Weihnachtsfest 
und am Ende des Jahres blicken wir auf ein ereignisreiches 
Jahr in unserer Kindertagesstätte zurück. Wir bedanken uns 
bei allen Firmen, die an der Sanierung unseres Daches betei-
ligt waren - bei der Zimmerei Pensold (Inhaber B. Funke), beim 
Dachdeckerbetrieb A. Adam, bei der Elektrofirma Giesler, bei 
der Baufirma Krügel, bei der Fenster -und Türenmontage B. 
Reinke und beim Bauhof Langenwetzendorf. Im neuen Jahr 
freuen wir uns dann auf den weiteren Innenausbau und die 
Dacheinweihung. 
 

Für das Neue Jahr wünschen wir uns, dass alle unsere Vorha-
ben gut gelingen mögen und dass sich viele Menschen weiter-
hin für eine friedliche Welt einsetzen. Wir wünschen jedem 
Kind, dass es eine glückliche und unbeschwerte Kindheit erle-
ben kann. Wir werden uns in der Kindertagesstätte Wirbelwind 
weiter für die Bedürfnisse von Kindern einsetzen und dafür 
Sorge tragen, dass Kinder eine glückliche Kindheit erleben. 
 

Es ist uns ein Bedürfnis, uns am Ende des Jahres bei all` den 
Menschen zu bedanken, die sich für unsere Kindertagesstätte 
auf unterschiedlichste Weise eingesetzt und uns unterstützt 
haben. Wir bedanken uns bei unserem Träger, der Gemeinde 
Langenwetzendorf, für die gute Unterstützung im Jahr 2017.  
 

Wir wünschen allen Einwohnern der Gemeinde Langenwetzen-
dorf und den Einwohnern in allen dazugehörigen Ortsteilen, der 
Gemeinde Kühdorf, der Stadt Hohenleuben und allen Lesern 
des Amtsblattes eine friedliche und schöne Advents- und Weih-
nachtszeit, sowie ein gutes Jahr 2018 mit bester Gesundheit. 
 

Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte „Wirbelwind“. 
 

B. Drechsler 
(Leiterin der Kindertagesstätte) 

mailto:kita@lunzig.de
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Kindergartennachrichten 
aus Nitschareuth 

 

Ein ganz riesengroßer 
Dank an unsere fleißi-

gen Eltern, die uns am 
ersten Oktoberwochen-
ende unseren ehemali-
gen Bewegungsraum zu 
einem rundum neuen 
Aussehen verholfen 
haben! DANKE für die 

professionellen Fußbo-
denarbeiten, die Maler-
arbeiten an Decke und 
Wänden, für den Aufbau 
der Möbel für das lecke-
re Handwerkeressen und 
für die tatkräftige Hilfe 
bei der Restaurierung 
der Tür!  
 

 
 

Nun können wir unseren neuen Gruppenraum beziehen, uns 
einleben und den nächsten Schritt planen. Das wird die Ein-
richtung unseres Bau- und Experimentierraumes im Laufe der 
nächsten Wochen sein. Wir werden davon berichten! 
 
Liebe Nitschareuther, 
 

wir möchten darauf hinweisen, dass unsere Papiertonne zu-
gunsten des Kindergartens Nitschareuth nun an der zentralen 
Sammelstelle bei den Glascontainern im Dorf, Hauptstraße/ 
Abzweig Oberdorf zu finden ist. 
 

Über Ihre Zeitungsspenden freuen wir uns jederzeit! Bitte je-
doch keine Pappe u.a. einwerfen! 
 

Danke 
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Schulnachrichten 
 

 

Martin Luther zu Besuch an der 
Bio-Landschule Langenwetzendorf 

 

Der 500. Tag der Reformation wurde auch in der Staatlichen 
Regelschule Langenwetzendorf zum großen Thema. 
 

 
 

Nachdem sich bereits am 31.05.2017 47 Schüler und 3 Lehrer 
der Bio-Landschule auf den Weg in die Lutherstadt Wittenberg 
begeben hatten, um die berühmte Thesentür der Schlosskirche 
und weitere Luther-Sehenswürdigkeiten zu besuchen, fand 
vom 24. bis 26. Oktober zu Ehren Luthers ein 3-tägiges Projekt 
für die gesamte Schule statt. Die Schüler der Klassenstufen 5 
bis 10 erarbeiteten in 10 altersgemischten Themengruppen 
wichtige Aspekte über das Leben des Reformators. Die Pro-
jektarbeiten gestalteten sich abwechslungsreich von theoreti-
scher Recherche und informativer Literatursuche bis zur krea-
tiven Lutherrosen-Gestaltung sowie dem Backen eigener Re-
formationsbrötchen.  
 

 
 

Zum Abschluss der Projekttage stellte jede Gruppe in einer 
großen Präsentation der gesamten Schule ihre Resultate vor. 
Eine Gruppe beschäftigte sich zum Beispiel mit den Orten und 
Gebäuden, die in Martin Luthers Leben eine wichtige Rolle 
spielten und verdeutlichte diese auf selbstgestalteten Karten. 
Eine andere spiegelte mit Beispielen und Gegenständen die 
Zeit vor und nach der Reformation wieder. Luthers Fabeln, 
Lutherrätsel, ein Kinderausmalbuch und Puzzle waren nur 
einige Werke, die in den kreativen Gruppen entstanden. Be-
sondere Beachtung fanden Luthers Biografie und die seiner 
berühmten Zeitgenossen, die in einem kleinen Theaterstück 
und aufwendigen Bühnenkulissen zum Leben erweckt wurden. 
 

 

So entstanden nach drei arbeitsreichen Tagen viele Ergebnis-
se, die wir am Samstag, dem 09. Dezember, zum 15. Weih-
nachtsmarkt der Bio-Landschule Langenwetzendorf in einer 
interessanten Luther-Ausstellung vielen neugierigen Besu-
chern präsentieren möchten. Sie selbst können sich an diesem 
Tag von unserem „Schul-“ Martin Luther persönlich empfangen 
lassen und sich an den verschiedenen Aktionen beteiligen.  
 

 
 

Schauen Sie vorbei, sie sind recht herzlich dazu eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie!  
 

Vanessa Jakstadt und Beate Wunderlich 
Bio-Landschule Langenwetzendorf 
 
 

Gemeinsamer Spaß in den Ferien 
 

Schulsozialarbeit und Mobile Jugendarbeit unterstützen junge 
Menschen in ihrer individuellen und sozialen Entwicklung. Sie 
fördern und verbessern soziale Integration in der Region. Aus 
diesem Grund hatte das Sozialraumteam Südost des Land-
kreises Greiz auch in diesem Jahr wieder ein buntes Ferien-
programm für Kinder und Jugendliche zusammengestellt.  
 

Die abwechslungsreichen Angebote gestalteten sich durch 
verschiedene Ausflüge, an denen die Kinder und Jugendlichen 
mit großer Freude teilnahmen. Zum Beispiel wurden gemein-
sam lustige Filme im Greizer Kino geschaut, spannende Rätsel 
mussten im Escape Room in Erfurt und Jena gelöst werden 
und Mut sowie Stehvermögen wurden im Inselsberger Funpark 
auf die Probe gestellt.  
 

Die Nachfrage an Ferienangeboten steigt. Der Kinder- und 
Jugendverein Römer (vertreten durch Stephanie Schrader - 
Mobile Jugendarbeit) und das Jugendamt Greiz (vertreten 
durch Vanessa Jakstadt - Schulsozialarbeit) sind über die 
steigende Teilnehmeranzahl erfreut und planen bereits weitere 
Ferienangebote, die den Kindern gemeinsame Zeit und Freude 
ermöglichen, um somit ihre sozialen Netzwerke zu stärken und 
soziale Kontakte zu knüpfen. 
 

Informationen zu aktuellen Ferienangeboten finden Sie in Form 
von Flyern, Plakaten und Heften an allen Schulen und öffentli-
chen Einrichtungen, wie beispielsweise Landratsamt, Jugend-
clubs oder der Bibliothek. Außerdem werden alle Ferienange-
bote regelmäßig in lokalen Zeitungen und dem Internet veröf-
fentlicht. 
 

In diesem Sinne wünscht das Sozialraumteam Südost allen 
Kindern, Jugendlichen und deren Familien ein fröhliches Weih-
nachtsfest. 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Alle Jahre wieder: 
„Pfötchenweihnacht“ im Greizer Tierheim 

 

Am Heiligabend treffen sich wieder, wie in jedem Jahr, die 
Tierfreunde der Region im Greizer Tierheim (Am Tierheim 3, 
Tel. 03661-6443), um von 13 bis 15 Uhr gemeinsam den Ga-
bentisch für alle unsere Vierbeiner, die kein Zuhause haben, zu 
decken. Auf dem Wunschzettel steht natürlich an erster Stelle 
das tägliche Brot, sprich Futter- und Geldspenden, aber auch 
Waschpulver, Geschirrspülmittel und Fußbodenreiniger werden 
immer gebraucht.  
 

Püppi, Ben, Mara, Maja und alle ihre Kumpels freuen sich auf 
den Weihnachtsbesuch mindestens ebenso sehr wie die fleißi-
gen Helfer des Tierschutzvereins Greiz und Umgebung e. V. 
und die Mitarbeiter des Tierheimes Greiz! Lassen Sie uns 
gemeinsam ein kleines Weihnachtswunder vollbringen, denn 
jede Dose Futter ist ein symbolisches, kleines Licht in der Dun-
kelheit. 
 

 
 

Schließzeiten des Tierheims zum Jahresende 
 

Im Tierheim Greiz entfallen vom 22. Dezember 2017 bis ein-
schließlich 2. Januar 2018 die Öffnungszeiten, d. h. es erfolgt 
keine Tiervermittlung und Beratung. Die Abgabe von Fundtie-
ren ist Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr, am Wochenende 
und an den Feiertagen von 8 bis 14 Uhr möglich. In dieser Zeit 
können Tierfreunde auch gern zum Gassi gehen mit den Tier-
heimhunden kommen oder Spenden abgeben. Bitte beachten 
Sie auch die Sonderöffnungszeit zur „Pfötchenweihnacht“ am 
24. Dezember von 13 bis 15 Uhr. 
 

Gern können auch telefonisch unter 03661-6443 Termine 
vereinbart werden. 
 
 

Alternativer Weihnachtsmarkt 
 

„Markt des feinen Handwerks“ 
 

Der Kulturhof Zickra bei Berga/Elster lädt bis zum 16./17. De-
zember jeweils von 11:00 bis 18:00 Uhr zum 20. Romantischen 
Weihnachtsmarkt ein. Über 65 Aussteller aus 3 verschiedenen 
Bundesländern präsentieren alles aus dem Metier des Kunst-
handwerks. Dazu gibt es ein kulturelles Begleitprogramm. 

Gut ankommen mit der Erfurter Bahn 
 

Der Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2017 bringt für die 
Erfurter Bahn gleich mehrere Neuerungen. 
 

EB-Geschäftsführer Michael Hecht betont: „Mit der Inbetrieb-
nahme der Aus- und Neubaustrecke Berlin - Erfurt - München 
entwickelt sich Thüringen noch stärker zum Drehkreuz in 
Deutschland. Davon profitieren auch die Fahrgäste im Nahver-
kehr ganz deutlich. Das neue, mit der Nahverkehrsservicege-
sellschaft Thüringen abgestimmte, Verkehrs- und Betriebskon-
zept bietet zusätzliche Express-Leistungen, kürzere Reisezei-
ten, verbesserte Takte, optimierte Anschlüsse. Damit eröffnen 
sich für alle Fahrgäste ganz neue Reisemöglichkeiten, sodass 
sich hoffentlich noch viel mehr Menschen für das umwelt-
freundliche Verkehrsmittel Eisenbahn entscheiden!“ 
 

Insgesamt 4,7 Mio Fahrplankilometer legt die Erfurter Bahn mit 
ihrem Netz „Elster Saale Bahn“ in Mittel- und Ostthüringen 
jährlich zurück. 
 

Die hellen und behindertengerechten Fahrzeuge bieten mo-
derne Fahrgastinformationseinrichtungen, geräumige behinder-
tengerechte WC, Mehrzweckabteile für Fahrräder / Kinderwa-
gen / Rollstühle, mobile Rampen als Einstiegshilfen. 
 

Die Neuerungen auf einen Blick: 
 

   Ein zusätzliches Zugpaar verkehrt ab 10.12.2017 zwischen 
Gera-Zeulenroda (Zeulenroda ab 8:10 Uhr). Damit wird der 
erste Zug EBx 81016 von Hof entlastet. Gerade für Grup-
penreisen/Klassenfahrten dürfte das eine interessante Zeit 
sein. 

 

   Der erste Zug von Zeulenroda nach Gera verkehrt neu 
durchgehend bis Leipzig Hbf. (Zeulenroda ab 5:03 Uhr - 
Leipzig an 6:50 Uhr) 

 

   Am Wochenende verkehrt der erste Zug von Gera nach 
Saalfeld früher und hat damit Anschluss an den RE nach 
Nürnberg. 

 

   Die Linie EB 21 bietet ab 10.12.2017 eine durchgehende 
umsteigefreie Verbindung von Gera über Jena-Weimar 
nach Erfurt. Damit haben nun auch die Zwischenhalte di-
rekten Anschluss an den ICE-Knoten Erfurt, z.B. an den 
Sprinter nach Frankfurt/Main.  

 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 
 

 

 
 
 

 

 

mailto:asv-greiz@gmx.de
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Zwei Männer vertreten Elterninteressen 
 

Marco Strohwasser und Christian Pelz zu 
Elternsprechern des Landkreises Greiz gewählt 

 

Harth-Pöllnitz. In den kommenden zwölf Monaten vertreten mit 
Marco Strohwasser aus Münchenbernsdorf und Christian Pelz 
aus Zeulenroda zwei Väter die Interessen der Eltern. 
 

Sie wurden von den Elternbeiratsvorsitzenden der Kinderta-
gesstätten im Landkreis Greiz jüngst zu den Kreiselternspre-
chern gewählt. Für beide ist es die zweite Amtszeit in dieser 
Funktion. "Neben den Interessen der einzelnen Kitas ist es 
unser Ziel, gemeinsam mit der Thüringer Landeselternvertre-
tung eine qualitativ bessere Betreuung für unsere Kinder sowie 
eine  generelle  gebührenfreie  Kita-Betreuung  zu  erreichen", 
 

 
 

formulierte Strohwas-
ser in der Kinderta-
gesstätte "Abenteuer-
land" Burkersdorf, wo 
die Wahlveranstaltung 
stattfand, einige der 
Ziele. Insgesamt wolle 
man dem Landkreis 
Greiz gegenüber der 
Landeselternvertre-
tung in Erfurt mehr 
Gehör verschaffen. 
Der Münchenberns-
dorfer weiter: "Zwar 
stärkt das von der 
Landesregierung ge-
plante Kita-Gesetz die 
Rechte der Eltern und 
entlaste diese durch 
das beitragsfreie Jahr. 

Parallel dazu darf es nicht zu versteckten Erhöhungen der 
Kosten kommen. So wie in Schulen auch, muss es hierzulande 
möglich sein, auch die Kindertagesstätten kostenfrei anzubie-
ten." Kinder dürften weder zum Luxus werden, noch zum 
Spielball der Politik. Deshalb müsse es eine gemeinsame 
Aufgabe sein, dies zu bewerkstelligen. 
 
 

Lust auf Besuch? 
 

Südamerikanische Austausch-Schüler 
suchen Gastfamilien! 

 

Die Austausch-Schüler der Deutschen Schule der Stadt 
Medellín (Kolumbien) wollen gerne einmal den Verlauf von 
Jahreszeiten erleben und Schnee in den Händen halten. Dazu 
sucht das Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, 
einen kolumbianischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) aus 
dem Land des ewigen Frühlings als Kind auf Zeit aufzuneh-
men. 
 

Spannend ist es, mit und durch den Austausch-Schüler den 
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu 
Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert 
sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Die kolum-
bianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, 
so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Alle Aus-
tausch-Schüler sind schulpflichtig und sollen i.d.R. die nächst- 

liegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt 
bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 13. Januar 2018 bis 
zum Samstag, den 30. Juni 2018. Wenn Ihre Kinder Kolumbien 
entdecken möchten, laden wir ein, an einem Gegenaustausch 
unter Verwendung der Herbstferien über den Oktober 2018 
teilzunehmen. 
 

Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldte-
um, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 
0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@humboldteum.de, 
www.humboldteum.de 
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Kreisvolkshochschule 
 

Start ins Frühjahrssemester 2018 
 

Im Januar 2018 beginnt an der Kreisvolkshochschule Greiz 
das Frühjahrssemester 2018. Die VHS bietet nicht nur Kurse 
und Vorträge in den Bereichen Berufliche Bildung, Kunst, Kul-
tur, Gesellschaft, Politik, Umwelt, Sprachen und Gesundheit 
an, sondern auch spezifische Kurse für Senioren sowie inte-
ressante Bildungsreisen. 
 

Nähere Informationen zum kompletten Leistungsspektrum der 
KVHS entnehmen Sie bitte dem neuen VHS-Programmheft für 
das Jahr 2018. Dieses ist ab Mitte Dezember 2017 in allen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen des Landkreises, in den 
Filialen der Sparkassen und Banken sowie in den Geschäfts-
stellen der Krankenkassen und diversen Geschäften kostenlos 
erhältlich. Bei Fragen zu den Kursen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Mitarbeiter der Kreisvolkshochschule Greiz, Ge-
schäftsstelle Greiz, Am Hainberg 1, Tel. 03661 / 62 80-0 oder 
Geschäftsstelle Zeulenroda, Dr.-Gebler-Platz 7, Tel. 036628 / 
82215. Außerdem steht allen Internetnutzern  die Homepage 
www.kvhs-greiz.de zur Verfügung. Rechtzeitige Anmeldung zu 
allen Kursen, Vorträgen und Bildungsreisen wird erbeten und 
ist auch per E-Mail an verwaltung@kvhs-greiz.de möglich. 
 

Nutzen Sie das breit gefächerte Bildungs- und Gesund-
heitsangebot Ihrer Kreisvolkshochschule! 
 

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Greiz, 
Tel. 03661 / 62 80-0 
 

Montag:  9.00 - 12.00 Uhr 
 

Dienstag:  .00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Mittwoch:  9.00 - 12.00 Uhr 
 

Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:  geschlossen 
 

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Zeulenroda, 
Tel. 036628 / 82215 
 

Montag:  7.30 - 12.00 Uhr 
 

Dienstag:  7.30 - 12.00 Uhr 
 

Mittwoch:  7.30 - 12.00 Uhr 
 

Donnerstag: 7.30 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:  7.30 - 12.00 Uhr 
 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der 
Schulferien! 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Januar - Ausgabe 
ist am Donnerstag, 21.12.2017 

 

 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

http://www.kvhs-greiz.de/
mailto:verwaltung@kvhs-greiz.de
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Müllentsorgung 2018 Langenwetzendorf 
 

Hausmüll 
Langenwetzendorf 

Wildetaube An der B 92 
 

Langenwetzendorf OT Daßlitz 
Am Daßlitzer Kreuz, Daßlitz (2, 3, 4, 5, 5A, 6, 7, 8GEW, 9, 10, 12, 13, 
14, 16, 17, 19, 20, 21, 22, 24, 26, 27, 28, 29, 31, 32, 33/1, 33/2, 34, 35, 
36, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 49A, 50, 51, 51A, 52, 
53, 55, 56, 59, 60, 62, 63, 64, 65, 67, 68, 69, 70, 70A, 71, 72, 73, 74, 
75, 76, 76A, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 91A, 
92, 93, 94, 95), Im Hausstrich 
 

Langenwetzendorf OT Neugernsdorf 
Neuschenke 

 

Langenwetzendorf OT Nitschareuth 
Langenwetzendorf OT Wildetaube 
 

08.01.2018 / 22.01. / 05.02. / 19.02. / 05.03. / 19.03. / 03.04. / 
16.04. / 30.04. / 14.05. / 28.05. / 11.06. / 25.06. / 09.07. / 
23.07. / 06.08. / 20.08. / 03.09. / 17.09. / 01.10. / 15.10. / 
29.10. / 12.11. / 26.11. / 10.12. / 24.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf 
Kauern 

 

23.01.2018 / 20.02. / 20.03. / 17.04. / 15.05. / 12.06. / 10.07. / 
07.08. / 04.09. / 02.10. / 30.10. / 27.11. / 26.12.2018 
 

 

Kühdorf 
 

Langenwetzendorf 
Altgernsdorf, Wittchendorf 

 

Langenwetzendorf OT Hain 
 

Langenwetzendorf OT Lunzig 
 

Langenwetzendorf OT Neugernsdorf 
Am Südhang, Neugernsdorf 

 

09.01.2018 / 23.01. / 06.02. / 20.02. / 06.03. / 20.03. / 03.04. / 
17.04. / 02.05. / 15.05. / 29.05. / 12.06. / 26.06. / 10.07. / 
24.07. / 07.08. / 21.08. / 04.09. / 18.09. / 02.10. / 16.10. / 
30.10. / 13.11. / 27.11. / 11.12. / 26.12.2018 
 

 

Hohenleuben 
Fasanenweg (19), Gartenstraße, Hainreuthe, Reichenfels, Rei-
chenfelser Straße (46, 48, 50) 

 

Langenwetzendorf 
Anger, Butterberg, Erlichsacker, Feldweg, Gartenweg, Jugendher-
berge, Krummer Weg, Leubastraße, Neuer Weg 

 

Langenwetzendorf OT Daßlitz 
Daßlitz (1, 61, 66, 77) 

 

03.01.2018 / 17.01. / 31.01. / 14.02. / 28.02. / 14.03. / 28.03. / 
11.04. / 25.04. / 09.05. / 23.05. / 06.06. / 20.06. / 04.07. / 
18.07. / 01.08. / 15.08. / 29.08. / 12.09. / 26.09. / 10.10. / 
24.10. / 07.11. / 21.11. / 05.12. / 19.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Naitschau 
Naitschau (15, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 88, 89, 
90, 91, 92, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 100A, 100B, 106, 112, 113, 
114, 122, 127, 128, 133) 

 

04.01.2018 / 18.01. / 01.02. / 15.02. / 01.03. / 15.03. / 29.03. / 
12.04. / 26.04. / 11.05. / 24.05. / 07.06. / 21.06. / 05.07. / 
19.07. / 02.08. / 16.08. / 30.08. / 13.09. / 27.09. / 11.10. / 
25.10. / 08.11. / 22.11. / 06.12. / 20.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Zoghaus 
 

11.01.2018 / 25.01. / 08.02. / 22.02. / 08.03. / 22.03. / 05.04. / 
19.04. / 03.05. / 17.05. / 31.05. / 14.06. / 28.06. / 12.07. / 
26.07. / 09.08. / 23.08. / 06.09. / 20.09. / 04.10. / 18.10. / 
01.11. / 15.11. / 29.11. / 13.12. / 27.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Hainsberg 
 

12.01.2018 / 09.02. / 09.03. / 06.04. / 04.05. / 01.06. / 29.06. / 
27.07. / 24.08. / 21.09. / 19.10. / 16.11. / 14.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Hirschbach 
 

26.01.2018 / 23.02. / 23.03. / 20.04. / 18.05. / 15.06. / 13.07. / 
10.08. / 07.09. / 05.10. / 02.11. / 30.11. / 28.12.2018 
 

 

Hohenleuben 
Am Neumühlweg, Aumaer Straße, Bahnhofstraße, Bergstraße, 
Bertschstraße, Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-Straße, Erich-
Weinert-Straße, Fasanenweg (1, 2, 5), Karl-Marx-Straße, Kirch-
platz, Markt, Neumarkt, Neumühlweg, Oststraße, Reichenfelser 
Straße (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 

18A, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 33, 34, 35, 36, 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 47A, 49), Schafbirkenweg, 
Schloßstraße, Siedlung, Topfmarkt, Untermarkt, Waldstraße, Wei-
herstraße, Windmühlenstraße, Zeulenrodaer Straße 

 

Langenwetzendorf 
Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen, Angerberg, Brunnen-
gasse, Friedhofstraße, Genossenschaftsstraße, Greizer Straße, 
Hainsberger Weg, Hauptstraße, Hirschbacher Weg, Hohe Straße, 
Hohlweg, Kläranlage Langenwetzendorf, Leitenberg, Mehlaer 
Weg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Naitschauer Weg, Oberer Wol-
fen, Parkstraße, Platz der Freiheit, Querstraße, Rosenhöhe, Schie-
ferberg, Schulstraße, Siedelhofstraße, Webergasse, Wiesenstra-
ße, Wolfen, Zwieselweg 

 

Langenwetzendorf OT Erbengrün 
 

Langenwetzendorf OT Naitschau 
In den Dorfwiesen, Naitschau (1, 1A, 3, 4, 4A, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, 
14, 16, 17, 18, 19, 20, 22, 23, 24, 26, 27, 28, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 
36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 48, 49A, 50, 51, 52, 53, 
54, 55, 56, 57, 58, 58A, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 
70, 71, 72, 73, 74, 75, 101, 102, 104, 105, 105A, 107, 107/I, 108, 
109, 110, 111, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 123, 124, 129, 
131, 134) 

 

Langenwetzendorf OT Wellsdorf 
 

12.01.2018 / 26.01. / 09.02. / 23.02. / 09.03. / 23.03. / 06.04. / 
20.04. / 04.05. / 18.05. / 01.06. / 15.06. / 29.06. / 13.07. / 
27.07. / 10.08. / 24.08. / 07.09. / 21.09. / 05.10. / 19.10. / 
02.11. / 16.11. / 30.11. / 14.12. / 28.12.2018 
 

 

Hohenleuben  -  Brückla 
 

Langenwetzendorf OT Göttendorf 
 

Langenwetzendorf OT Neuärgerniß 
 

05.01.2018 / 19.01. / 02.02. / 16.02. / 02.03. / 16.03. / 29.03. / 
13.04. / 27.04. / 11.05. / 25.05. / 08.06. / 22.06. / 06.07. / 
20.07. / 03.08. / 17.08. / 31.08. / 14.09. / 28.09. / 12.10. / 
26.10. / 09.11. / 23.11. / 07.12. / 21.12.2018 

 

LVP 
 

Langenwetzendorf 
Anger, Butterberg, Erlichsacker, Feldweg, Gartenweg, Jugendher-
berge, Krummer Weg, Leubastraße, Neuer Weg 

 

Langenwetzendorf OT Naitschau 
Naitschau (76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 88, 89, 90, 
91, 92, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 100A, 100B, 106, 112, 113, 
114, 122, 127, 128, 133) 

 

22.01.2018 / 19.02. / 19.03. / 16.04. / 14.05. / 11.06. / 09.07. / 
06.08. / 03.09. / 01.10. / 29.10. / 26.11. / 24.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf 
Wittchendorf 

 

16.01.2018 / 13.02. / 13.03. / 10.04. / 08.05. / 05.06. / 03.07. / 
31.07. / 28.08. / 25.09. / 23.10. / 20.11. / 18.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf 
Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen, Angerberg, Brunnen-
gasse, Friedhofstraße, Genossenschaftsstraße, Greizer Straße, 
Hainsberger Weg, Hauptstraße, Hirschbacher Weg, Hohe Straße, 
Hohlweg, Kläranlage Langenwetzendorf, Leitenberg, Mehlaer 
Weg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Naitschauer Weg, Oberer Wol-
fen, Parkstraße, Platz der Freiheit, Querstraße, Rosenhöhe, Schie-
ferberg, Schulstraße, Siedelhofstraße, Webergasse, Wiesenstra-
ße, Wolfen, Zwieselweg 

 

Langenwetzendorf OT Hain 
 

Langenwetzendorf OT Hainsberg 
 

Langenwetzendorf OT Hirschbach 
 

23.01.2018 / 20.02. / 20.03. / 17.04. / 15.05. / 12.06. / 10.07. / 
07.08. / 04.09. / 02.10. / 30.10. / 27.11. / 27.12.2018 
 

 

Hohenleuben 
Brückla (62, 63, 64), Fasanenweg (19), Gartenstraße, Hainreuthe, 
Reichenfels, Reichenfelser Straße (46, 48, 50) 

 

17.01.2018 / 14.02. / 14.03. / 11.04. / 09.05. / 06.06. / 04.07. / 
01.08. / 29.08. / 26.09. / 24.10. / 21.11. / 19.12.2018 
 

 

Hohenleuben 
Brückla (1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 16, 17, 18, 19, 20, 
21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 30B, 30C, 30D, 30E, 31A, 
34, 35, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51A, 
52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 70, 76) 

 

03.01.2018 / 31.01. / 28.02. / 28.03. / 25.04. / 23.05. / 20.06. / 
18.07. / 15.08. / 12.09. / 10.10. / 07.11. / 05.12.2018 
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Hohenleuben 
Am Neumühlweg, Aumaer Straße, Bahnhofstraße, Bergstraße, 
Bertschstraße, Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-Straße, Erich-
Weinert-Straße, Fasanenweg (1, 2, 5), Karl-Marx-Straße, Kirch-
platz, Markt, Neumarkt, Neumühlweg, Oststraße, Reichenfelser 
Straße (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 
18A, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 33, 34, 35, 36, 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 47A, 49), Schafbirkenweg, 
Schloßstraße, Siedlung, Topfmarkt, Untermarkt, Waldstraße, Wei-
herstraße, Windmühlenstraße, Zeulenrodaer Straße 

 

04.01.2018 / 01.02. / 01.03. / 29.03. / 26.04. / 24.05. / 21.06. / 
19.07. / 16.08. / 13.09. / 11.10. / 08.11. / 06.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Erbengrün 
 

Langenwetzendorf OT Wellsdorf 
 

25.01.2018 / 22.02. / 22.03. / 19.04. / 17.05. / 14.06. / 12.07. / 
09.08. / 06.09. / 04.10. / 01.11. / 29.11. / 27.12.2018 
 

 

Kühdorf 
 

Langenwetzendorf 
Altgernsdorf, Kauern, Wildetaube An der B 92 

 

Langenwetzendorf OT Lunzig, 
 

Langenwetzendorf OT Neugernsdorf, 
 

Langenwetzendorf OT Wildetaube 
 

25.01.2018 / 22.02. / 22.03. / 19.04. / 17.05. / 14.06. / 12.07. / 
09.08. / 06.09. / 05.10. / 02.11. / 29.11. / 28.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Daßlitz, 
 

Langenwetzendorf OT Göttendorf 
 

Langenwetzendorf OT Naitschau 
In den Dorfwiesen, Naitschau (1, 1A, 3, 4, 4A, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, 
14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 22, 23, 24, 26, 27, 28, 30, 31, 32, 33, 34, 
35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 48, 49A, 50, 51, 52, 
53, 54, 55, 56, 57, 58, 58A, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 
69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 101, 102, 104, 105, 105A, 107, 107/I, 
108, 109, 110, 111, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 123, 124, 
129, 131, 134) 

 

Langenwetzendorf OT Neuärgerniß, 
 

Langenwetzendorf OT Nitschareuth, 
 

Langenwetzendorf OT Zoghaus 
 

19.01.2018 / 16.02. / 16.03. / 13.04. / 11.05. / 08.06. / 06.07. / 
03.08. / 31.08. / 28.09. / 26.10. / 23.11. / 21.12.2018 

 
 

Papier 
 

Kühdorf 
 

Langenwetzendorf 
Kauern 

 

Langenwetzendorf OT Lunzig 
 

15.01.2018 / 12.02. / 12.03. / 09.04. / 07.05. / 04.06. / 02.07. / 
30.07. / 27.08. / 24.09. / 22.10. / 19.11. / 17.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf 
Am Bad, Am Gutsberg, Am Weberbrunnen (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 
11), Anger, Angerberg, Brunnengasse, Butterberg, Erlichsacker, 
Feldweg, Friedhofstraße (2, 3, 5, 7, 8, 9, 10, 11Bauhof), Garten-
weg, Genossenschaftsstraße, Greizer Straße, Hainsberger Weg, 
Hauptstraße, Hirschbacher Weg, Hohe Straße (1, 2, 4, 7, 9, 13, 15, 
22, 23, 24, 26, 28, 30, 30A), Hohlweg, Jugendherberge, Kläranlage 
Langenwetzendorf, Krummer Weg, Leitenberg, Leubastraße, 
Mehlaer Weg, Mittelstraße, Mühlenstraße, Naitschauer Weg, Neu-
er Weg, Oberer Wolfen, Parkstraße, Platz der Freiheit, Querstraße, 
Rosenhöhe, Schieferberg, Schulstraße, Siedelhofstraße, Weber-
gasse, Wiesenstraße, Wolfen, Zwieselweg 

 

Langenwetzendorf OT Hain, 
 

Langenwetzendorf OT Hainsberg, 
 

Langenwetzendorf OT Hirschbach 
 

Langenwetzendorf OT Naitschau 
Naitschau (4A, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 88, 89, 
90, 91, 92, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 100A, 100B, 106, 112, 113, 
114, 122, 127, 128, 133) 

 

08.01.2018 / 05.02. / 05.03. / 04.04. / 30.04. / 28.05. / 25.06. / 
23.07. / 20.08. / 17.09. / 15.10. / 12.11. / 10.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf 
Altgernsdorf, Wittchendorf 
Langenwetzendorf OT Neugernsdorf 
03.01.2018 / 29.01. / 26.02. / 26.03. / 23.04. / 23.05. / 18.06. / 
16.07. / 13.08. / 10.09. / 08.10. / 05.11. / 03.12. / 31.12.2018 

Langenwetzendorf 
Friedhofstraße (1, 4GEW) 

 

03.01.2018 / 08.01. / 15.01. / 22.01. / 29.01. / 05.02. / 12.02. / 
19.02. / 26.02. / 05.03. / 12.03. / 19.03. / 26.03. / 04.04. / 
09.04. / 16.04. / 23.04. / 30.04. / 07.05. / 14.05. / 23.05. / 
28.05. / 04.06. / 11.06. / 18.06. / 25.06. / 02.07. / 09.07. / 
16.07. / 23.07. / 30.07. / 06.08. / 13.08. / 20.08. / 27.08. / 
03.09. / 10.09. / 17.09. / 24.09. / 01.10. / 08.10. / 15.10. / 
22.10. / 29.10. / 05.11. / 12.11. / 19.11. / 26.11. / 03.12. / 
10.12. / 17.12. / 24.12. / 31.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Wildetaube 
Wildetaubener Hauptstraße (1, 38/I) 

 

09.01.2018 / 06.02. / 06.03. / 03.04. / 03.05. / 29.05. / 26.06. / 
24.07. / 21.08. / 18.09. / 16.10. / 13.11. / 11.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf OT Wildetaube 
Schwanweg (8, 9, 10, 11, 12, 13, 14) 

 

23.01.2018 / 20.02. / 20.03. / 17.04. / 15.05. / 12.06. / 10.07. / 
07.08. / 04.09. / 02.10. / 30.10. / 27.11. / 27.12.2018 
 

 

Hohenleuben 
Brückla (62, 63, 64), Fasanenweg (19), Gartenstraße, Hainreuthe, 
Reichenfels, Reichenfelser Straße (46, 48, 50) 

 

Langenwetzendorf OT Erbengrün 
 

Langenwetzendorf OT Wellsdorf 
 

03.01.2018 / 31.01. / 28.02. / 28.03. / 25.04. / 23.05. / 20.06. / 
18.07. / 15.08. / 12.09. / 10.10. / 07.11. / 05.12.2018 
 

 

Hohenleuben 
Brückla (1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 16, 17, 18, 19, 20, 
21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 30B, 30C, 30D, 30E, 31A, 
34, 35, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51A, 
52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 70, 76) 

 

25.01.2018 / 22.02. / 22.03. / 19.04. / 17.05. / 14.06. / 12.07. / 
09.08. / 06.09. / 04.10. / 01.11. / 29.11. / 27.12.2018 
 

 

Hohenleuben 
Am Neumühlweg, Aumaer Straße, Bahnhofstraße, Bergstraße, 
Bertschstraße, Breitscheidplatz, Dr.-Julius-Schmidt-Straße, Erich-
Weinert-Straße, Fasanenweg (1, 2, 5), Karl-Marx-Straße (7A), 
Kirchplatz, Markt, Neumarkt, Neumühlweg, Oststraße, Reichenfel-
ser Straße (1, 2, 3A, 4A, 6, 6A, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 
18, 18A, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 33, 34, 35, 
36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 47A, 49), Schafbirken-
weg, Schloßstraße, Siedlung, Topfmarkt, Untermarkt, Waldstraße, 
Weiherstraße, Windmühlenstraße, Zeulenrodaer Straße 

 

18.01.2018 / 15.02. / 15.03. / 12.04. / 12.05. / 07.06. / 05.07. / 
02.08. / 30.08. / 27.09. / 25.10. / 22.11. / 20.12.2018 
 

 

Langenwetzendorf 
Wildetaube An der B 92 

 

Langenwetzendorf OT Daßlitz 
 

Langenwetzendorf OT Göttendorf 
 

Langenwetzendorf OT Naitschau 
In den Dorfwiesen, Naitschau (1, 1A, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, 14, 
15, 16, 17, 18, 19, 20, 22, 23, 24, 26, 27, 28, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 
36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 47, 48, 49A, 50, 51, 52, 53, 
54, 55, 56, 57, 58, 58A, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 
70, 71, 72, 73, 74, 75, 101, 102, 104, 105, 105A, 107, 107/I, 108, 
109, 110, 111, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 123, 124, 129, 
131, 134) 

 

Langenwetzendorf OT Neuärgerniß 
 

Langenwetzendorf OT Nitschareuth 
 

Langenwetzendorf OT Wildetaube 
Am Schwanweg, Bergaer Weg, Gartenstraße, Heinrichstraße, 
Schwanweg (1, 1A, 3, 4, 5, 6, 7, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 
25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 37, 38, 39), Tschirmaer 
Straße, Wildetaubener Hauptstraße (2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 12, 
13, 14, 15, 16, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 34, 
35, 36, 37, 38, 39, 40, 42, 42/I, 42/II, 43, 44, 45, 46, 47, 47/II, 48, 
49, 50, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 66, 70, 72, 
74) 

 

Langenwetzendorf OT Zoghaus 
 

26.01.2018 / 23.02. / 23.03. / 20.04. / 18.05. / 15.06. / 13.07. / 
10.08. / 07.09. / 05.10. / 02.11. / 30.11. / 28.12.2018 

 
 
 
 



-  36  - 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 












